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Zu diesem Dokument

1

L)

Zu diesem Dokument

Ziel und Zweck

Dieses Dokument beschreibt die Konfiguration einer Funkzelle mit der Software
'FXS2061-0O Wireless-Diagnose-Tool. Die Funkteilnehmer sind folgende Geréte:

e FDM273-0O Funk-Handfeuermelder
e FDM275-O Funk-Handfeuermelder
e FDOOT271-O Funk-Brandmelder
e Funk-Gateway des Herstellers

Informationen zum Funk-Gateway finden Sie in der Dokumentation des
Herstellers.

Die Software ermdglicht die Analyse der Geréate.

Durch folgende Eigenschaften wird das Datenmanagement einer Funkzelle
erleichtert:

e Auslesen von Geratedaten
e Berichte erstellen
e Verwendung von Kundentexten

Kenntnisse Uber die betreffenden Gerate sind Voraussetzung fir die Analyse mit
der Software ‘FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool ‘ (OEM-Version).

Zielgruppen
Die Informationen in diesem Dokument sind fiir folgende Zielgruppen bestimmt:
Zielgruppe Tatigkeit Empfohlene Qualifikation
Inbetriebsetzungspersonal | e Konfiguriert das Produkt e Hat eine zur Funktion und zu den
kundenspezifisch am Einsatzort. Produkten passende

e Uberpriift die Funktionsfahigkeit und Fachausbildung.
gibt das Produkt fir den Betrieb e Hat die Ausbildungskurse fur das
durch den Betreiber frei. Inbetriebsetzungspersonal besucht.

e Sucht und behebt Stérungen.

Wartungspersonal

e Fihrt samtliche Wartungsarbeiten | e Hat eine zur Funktion und zu den

durch. Produkten passende
e Uberpriift die einwandfreie Fachausbildung.
Funktion.

e Sucht und behebt Stérungen.

Quellsprache und Referenzdokument
e Die Quellsprache/Originalsprache des Dokuments ist Deutsch (de).

e Die Referenzversion dieses Dokuments ist die internationale Version in
englischer Sprache. Die internationale Version ist nicht lokalisiert.

Dokumentidentifikation
Die Dokument-ID ist wie folgt zusammengesetzt:

ID-Kodierung Beispiele

ID_Anderungsindex_Sprache_LAND A6V10215123_a_de_DE

-- = mehrsprachig oder international A6V10215123 a en --
A6V10315123 a_--_--

Datumsformat

Das Datumsformat im Dokument entspricht der Empfehlung des internationalen
Standards ISO 8601 (Format JJJJ-MM-TT).

ABV10425605_d_de_--
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Zu diesem Dokument

Darstellungskonventionen
Textauszeichnungen
Besondere Textauszeichnungen sind in diesem Dokument wie folgt dargestellit:

= Voraussetzung fur eine Handlungsanweisung

1. Handlungsanweisung mit mindestens zwei Handlungsschritten

2,

@ Handlungsanweisung mit einem Handlungsschritt
- Variante, Option oder Detailinformation einer Handlungsanweisung
= Zwischenresultat einer Handlungsanweisung

= Endresultat einer Handlungsanweisung

° Aufzahlungen

[~ X] Verweis auf eine Seitenzahl

Text' Zitat, genaue Ubereinstimmung

<Taste> Kennzeichnung von Tasten

> Relationszeichen und zur Kennzeichnung zwischen Schritten einer

Abfolge, z. B. 'Meniileiste' > 'Hilfe' > 'Hilfethemen'
T Text Kennzeichnung eines Glossareintrags

L]

Erganzende Informationen und Tipps

Das Symbol 'i' kennzeichnet erganzende Informationen und Tipps zum
vereinfachten Vorgehen.

Grafische Darstellung

Die Darstellung am Bildschirm hangt von der PC-Einstellung ab. Deshalb kann die
Darstellung von den gezeigten Bildern abweichen.

Haftungsausschluss Cyber-Sicherheit

Siemens offeriert ein Portfolio von Produkten, Lésungen, Systemen und
Dienstleistungen mit Sicherheitsfunktionen, die den sicheren Betrieb von Anlagen,
Systemen, Maschinen und Netzwerken unterstitzen. Im Geschéaftsfeld der
Gebaudetechnik umfasst dies Systeme fur Gebaudeautomation und -leittechnik,
Brandschutz, Sicherheitsmanagement und physische Sicherheitssysteme. Um
Anlagen, Systeme, Maschinen und Netzwerke vor Online-Bedrohungen zu
schitzen, ist es erforderlich, ein ganzheitliches, dem neuesten Stand der Technik
entsprechendes Sicherheitskonzept zu implementieren und stets auf dem aktuellen
Stand zu halten. Das Portfolio von Siemens bildet nur einen Bestandteil eines
solchen Konzeptes.

Sie sind dafiir verantwortlich, unbefugten Zugang zu lhren Anlagen, Systemen,
Maschinen und Netzwerken zu verhindern. Diese sollten nur mit einem Netzwerk
oder dem Internet verbunden werden, wenn und soweit die Verbindung erforderlich
ist und angemessene Sicherheitsvorkehrungen (z. B. Firewalls bzw.
Netzwerksegmentierung) vorhanden sind. Dartber hinaus sind die
Sicherheitsempfehlungen von Siemens zu beachten. Fur ndhere Informationen
kontaktieren Sie bitte Ihren Ansprechpartner bei Siemens oder besuchen Sie
unsere Webseite https://www.siemens.com/global/de/home/unternehmen/
themenfelder/zukunft-der-industrie/industrial-security.html.

Zur Verbesserung der Sicherheit wird das Portfolio von Siemens kontinuierlich
weiterentwickelt. Siemens empfiehlt dringend, Updates zu verwenden, sobald
diese zur Verfuigung stehen, und stets die neusten Versionen zu verwenden.
Werden Versionen verwendet, die nicht mehr unterstitzt werden, oder werden
neueste Updates nicht verwendet, kann sich Ihr Risiko bezlglich Online-
Bedrohungen erhdhen. Siemens empfiehlt dringend, Sicherheitsempfehlungen zu

6|58
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Zu diesem Dokument
Mitgeltende Dokumente

1.1

[__[J

1.2

[}

1.3

den neuesten Sicherheitsgefahrdungen, Patches und damit verbundenen
Massnahmen zu befolgen, die unter anderem unter https://www.siemens.com/cert/
de/cert-security-advisories.htm verdéffentlicht werden.

Mitgeltende Dokumente

Dokument-ID Titel

ABV10347735 Installation MCL-USB Adapter (Funk) FDUZ227

ABV10425624 Technisches Handbuch Funk-Brandmelder FDOOT271-O
ABV10425629 Montage Funk-Brandmelder FDOOT271-0, Meldersockel FDB271
ABV10425645 Technisches Handbuch Funk-Handfeuermelder FDM273-O
ABV10425648 Montage Funk-Handfeuermelder FDM273-O

ABV10425652 Technisches Handbuch Funk-Handfeuermelder FDM275-O
ABV10425655 Montage Funk-Handfeuermelder FDM275-O

Zu den mitgeltenden Dokumenten z&hlt auch die Dokumentation Ihres
Anlagenherstellers und die Dokumentation Ihres Funk-Gateway-Herstellers.

Download-Center

Verschiedene Dokumentarten, wie beispielsweise Datenblatter,
Montageanleitungen und Lizenztexte, kdnnen Sie Uber folgende Internet-Adresse
herunterladen:

https://siemens.com/bt/download
® Geben Sie die Dokument-ID ein im Suchfeld.

Auf der Startseite finden Sie auch Informationen zu Suchvarianten und Links zu
mobilen Anwendungen (Apps) fur unterschiedliche Systeme.

Fachbegriffe

Begriff Erklarung

Ccsv Comma-separated values
Grundstruktur einer Textdatei zum Speichern von Daten.

DSV Device Specific Variant

Eine DSV-Datei enthalt alle Informationen der Geréate fir die Benutzung
durch die Software FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool.

ES Erzeugnisstand
ID Code zur eindeutigen Identifikation
RSSI Received Signal Strength Indication

Wert fur die Empfangsfeldstarke der Gerate.

Je héher der Wert, umso besser die Signalstarke. Ein RSSI von 1 ist der
geringste empfangbare Wert.

USB Universal Serial Bus

XML Extensible Markup Language
Erweiterbare Auszeichnungssprache zur Darstellung strukturierter
Daten.

Zeit Zeitstempel mit der Anzeigenfolge: Tag, Monat, Jahr, Stunde, Minute,

Sekunde (dd MM yyyy HH:mm:ss)

ZIP Dateiformat fiir komprimierte Dateien.

ABV10425605_d_de_--
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https://siemens.com/bt/download

Zu diesem Dokument

Anderungshistorie

1.4 Anderungshistorie

[__[J

Die Version des Referenzdokuments gilt fiir alle Sprachen, in die das
Referenzdokument tbersetzt ist.

Die Erstausgabe einer Sprach- und/oder einer Landervariante kann z. B. die
Version 'd' sein anstatt 'a', wenn das Referenzdokument bereits in dieser Version
ist.

Folgende Tabelle zeigt die Anderungshistorie dieses Dokuments:

Version |Ausgabedatum

Kurzbeschreibung

d

2022-01-07

'Funk-Gateway wechseln [ 49]', 'Firmware-Update des Funk-Gateways
[ 507, 'Firmware-Update des MCL-USB Adapters (Funk) FDUZ227 [~ 53]"

e Passwort angepasst

2018-09-03

Kapitel 'Systemanforderungen' angepasst

2016-12-12

Terminologische Anderungen

Anderungen in folgenden Kapiteln:

Bearbeitung des Kapitels 'Firmware-Update des Funk-Gateways'
Bearbeitung des Kapitels 'Firmware-Update des MCL-USB Adapters'
Bearbeitung des Kapitels 'Software installieren'’

Bearbeitung des Kapitels 'Software starten’

Bearbeitung des Kapitels 'Meniileiste": Tabelleneintrag 'Update' bearbeitet
Bearbeitung des Kapitels 'Befehle': letzten Spalte in der Tabelle bearbeitet
Aktualisierung aller Screenshots

Redaktionelle Anpassungen

2015-04-07

Erstausgabe

8|58
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Installation
Systemanforderungen

2 Installation

2.1 Systemanforderungen

|__[J

Hardware
Komponente Mindestanforderung
Prozessor Entsprechend den Mindestanforderungen an das

Hauptspeicher

verwendete Betriebssystem.

Eine Liste der unterstitzten Betriebssysteme finden
Sie weiter unten.

Harddisk

1 GB freier Speicherplatz

Netzwerkanschluss

Ethernet RJ45

Bildschirmauflésung 1024 x 768
Farben 65535
Software

Betriebssystem Version
Windows 10 X64 (64-bit)

Acrobat Reader

Version 6 oder hoher

Browser

Internet Explorer 9 oder héher

Fir die Installation der Software sind Administratoren-Rechte fiir das
Betriebssystem des PCs erforderlich.

ABV10425605_d_de_--
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Installation
Software installieren

2.2

L)

[__CJ

Software installieren
P> Die Software 'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool' liegt zur Installation vor.
1. Fihren Sie die Installationsdatei aus.

= Die Installationsroutine startet und fuhrt Sie durch die Installation.

2. Folgen Sie den Anweisungen der Installationsroutine und beachten Sie die
Installationspfade.

Installationspfade

Die angebotenen Standard-Installationspfade kdnnen Sie bei der Installation
andern.

Verschiedene Pfade kdnnen Sie nachtraglich in der Software andern, jedoch
mussen Sie dann die jeweiligen Verzeichnisse manuell an den neuen Ort
verschieben.

Es ist nicht empfohlen, die Programmpfade nach erfolgter Installation in der
Software zu andern.

Folgende Standard-Installationspfade kénnen Sie wahrend der Installation andern:
e Zielverzeichnis:

C:\Program Files\...... "VersionID""
e Gemeinsames Datenverzeichnis:

Fir Win7: C:\ Program Data\...... "Version|D"'

Fir WinXP: C:\ Documents and Settings\All Users\Application Data\
...... "VersionID""

""VersionID" = Name und Version der Software

Wenn Sie eine Version der Software mit einer anderen Major- oder Minor-Version
installieren, werden neue Standard-Installationspfade erstellt. Die bisherigen
Installationspfade bleiben bestehen. Haben Sie bereits eine altere Version von
'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool' installiert, so wird diese vor Beginn der
neuen Installation deinstalliert.

Installations-Anzeige

A F-FX2060 O[_»ct_x-}ﬁﬁ.ﬂl[nstm iolomess)  Klicken Sie auf 'Weiter'.

Willkommen beim Installations-
Assistenten far F-FX2060

OE_xx x-3.0.0.R1

Dieser Assistent wird Sie durch die Installation von F-FX2060
OE_yox_x-3.0.0.R1begleiten.

Es wird empfohlen, vor der Installation alle anderen
Programme zu schliefien, damit bestimmte Systemdateien
ohne Neustart ersetzt werden kinnen,

Kiicken Sie auf Weiter, um fortzufahren.

10| 58

A6V10425605_d_de_--



Installation
Software installieren

Installations-Anzeige

'y FrsznﬁuOE,u,xau.o.xllnstanatiu-bl_ﬂg Um das Lizenzabkommen zu
Lizenzabkompon akzeptieren, klicken Sie auf

Bitte lesen Sie die Lizenzbedingungen durch, bevor Sie mit der Installation fortfahren. '_‘\ |A ]
nnehmen'.

Driicken Sie die Bild-nach-unten Taste, um den Rest des Abkommens zu sehen.

[END USER LICENSE AGREEMENT a
IFOR F-FX 2060 (wireless diagnostics tool set) |

MPORTANT-READ CAREFLLLY: This End-User License Agreement (EULAY is a legal
laareement between “You” (either an individual, a legal entity or any affiiated companies

or other entities) and Siemens Switzerland Ltd. as the licemsor (hereafter "Siemens” or
"Licensor") for the LICENSED SOFTWARE spedfied in Clause 1 {each a "Party” and
collectively "Parties”). The ELLA authorizes You to use the LICENSED SOFTWARE under

Kiicken Sie hier, um die Lizenzinformationen im Zusammenhang mit OS5-Software und anderer
lizenzierter Software zu Gberprufen.

Falls Sie alle Bedingungen des Abkommens akzeptieren, Kicken Sie auf Annehmen. Sie missen
die Lizenzvereinbarungen anerkennen, Um F-FX2060 OF xx_x-3.0.0.R Linstalieren zu
kinnen.

Hullsoft Install System +2,46 [5,0]

[ <zuride ][ annehmen | [ abbrechen |

 F-FX2060 O[_xx_x-}D.O.Rllnstaﬂatiﬂr- Um zusatzliche Tools zu inSta"ieren,
istallson von ssdtachen Tocls _ klicken Sie auf das jeweilige
Vighien Sie die zuséitzichen Tools, die Sie instalieren walkn, LAY Kontrollkastchen. Folgen Sie den

In diesem Schritt kéinnen Sie zusstzliche Tools installieren. Fir jedes zusétzich ausgewshite Anweisun gen.

Tool wird ein eigener Instalations-Assistent gestartet.
Um z. B. den Adapter FDUZ227 zu

Whlen Sie die zusétzlich zu Beschreibung . . .
e Tt | D= pewegen e den verwenden, installieren Sie den
Kicken Sie auf Weiter, um zu Mauszeiger (ber eine

e o Komponente, umtre: USB-Treiber.

Beschreibung zu sehen,

HullsoFt Install System v2,46 [6.0]

[ <zurick ][ weiter > | [ Abbrechen |

L F-FX2060 OE,xx,x'_"‘D.(J.Rllnstaﬂaliur-élﬂ‘g Um das Zielverzeichnis zu éndern,
Zetverzsichris auswabien klicken Sie auf 'Durchsuchen’.

Wahlen Sie das Verzeichnis aus, in das F-FX2060 OF_xx_x-3.0.0.R Linstaliert werden ,_‘\

Bestimmen Sie das Zielverzeichnis.
F-FX2060 OF_xx_x-3.0.0.R 1 wird in das unten angegebene Verzeichnis installiert. Falls Sie in . . .
&in anderes Verzaichnis installieren machten, kicken Sie auf Durchsuchen und wahlen Sie &in K| |Cken S|e auf 'We|te r'

anderes Verzeichnis aus. Klicken Sie auf Weiter, um fortzufahren,

Zielverzeichnis

C:\Program Fies (¢36) F-FX2060\0E_t_x-V3.0 Durchsuchen...

Bentligter Speicher: 297.7MB
Verfiigharer Speicher: 233.9GB

Hullsoft Instal System +2,46 [5,0]

[ <zunide ][ weiter > | [ abbrechen |

% F-FXZﬂﬁﬂO[ﬁmﬁx-}ﬁ.ﬂ.ﬂllnstaﬂaliur_él_‘g Um das Zielverzeichnis flr gemeinsame
ichris fi gencinsame Dateden ausw _ Dateien zu andern, klicken Sie auf

Wehlen Sie das Verzeichnis aus, in das die gemeinsamen Dateien installiert werden o\

' '
sl Durchsuchen'.
Di Datei den in d; ter hene Verzeich talliert. Falls S 1 H H 1 i
sin nderes Verzexbuis stallren mochien, Hicken S auf Drchaschen td wélien S o1 Bestimmen Sie das Zielverzeichnis.

anderes Verzeichnis aus. Der Benutzer braucht fiir dieses Verzeichnis Schreibrechte, Wenn

Sie sich nicht sich d, dann behalten Sie bitte die Voreinstellung. Kicken Sie auf Weiter H H H
ftlxersu%wran.s' er sind, dann behalten Sie bitte die Voreinstelung. Kiicken Sie auf Weiter um K“Cken Sle an lWelter‘.

Gemeinsames Datenverzeichnis

€:\ProgramData|F-FX206010E_oc_x-¥3.0 Durchsuches

Benotigter Speicher: 297.7VB
verfiigharer Speicher: 233.9GB

HullsoFt Install System v2,46 [6.0]

<auruck ][ weiter > | [ abbrechen
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Installation
Software starten

Installations-Anzeige

3 s o oasen e . ==ww  \Wahlen Sie die gewiinschte Sprache.
oo Sproche s Klicken Sie auf 'Weiter'.

Wahlen Sie die von Ihnen bevorzugten Sprachen fir das Tool. ,_\\

Bitte wahlen Sie die bevorzugten Sprache fiir das Tool. Klicken Sie danach auf Weiter um
fortzufahren.

Bitte wahlen Sie Thre bevorzugte Sprache fir das Tool:

Hullsoft Install System +2,46 [5,0]

[ <zuude ] Weiter > ] [ abbrechen |

% F-szneno:_u_x-au.o.mlnsmllatro-é@g Die geWéhIten EinSte”Ungen werden
Zusammentassung aufgelistet. Klicken Sie auf 'Installieren’.

Prifen Sie die Liste der von Thnen gewshiten Installationsoptionen, bever Sie o\
fortfahren. .

Priifen Sie diese Zusammenfassung sorgfaltig. Klicken Sie danach auf Instalieren.

- Installationsverzeichnis der Anwendung: C:\Program Files (x86)\F-FX206010E_xx_x-¥3.0
- Gemeinsames Datenverzeichnis: C:\ProgramData\F-FX2060\0E _xx_x-V3.0

- Default Toolsprache: English (=n)

- Hilfe-Paket: FFXS2064XK_xx_1-2.0.1

- DSV Mame(n): FFX52083-0F_xx_x-3.0.0_10

- Update-Paket: F-FXS2062-0F soc_x-2.0.16_02

HullsoFt Install System v2,46 [6.0]

<gurick [ Tngtalieren § | Abbrechen

& FrszuﬁuOE,u,xrsu.c.mlnsmllat(o-élﬂg Die Installation wird gestartet.
nstalere . Unterbrechen Sie nicht den Vorgang.

Bitte warten Sie, wahrend F-FX2060 OF _xx_x-3.0.0.R 1 installiert wird, LAY

Dekomprimiere: org. eclipse. equinox. preferences_3.5.0.v20120522-1841 jar

-——
Dekomprimiere: org.edipse.emf.edit.ui_2.8.0.v20120608-0554.jar. .. 100% -
Dekomprimiere: org.edipse, emf. edit_2.8.0,v20120 38" ... 100%

Dekomprimiere: org.edipse. equinox.app_1.3,100.,v20120522-184 1. ar... 100%
Dekomprimiere: org.edipse. equinox. common_3.6.100.v20120522- 1841 jar... 100%
Dekomprimiers: org.edipse. equinax.lsuncher_1.3.0,v20120522-1813.far... 100%
Dekomprimiere; org.edipse. equinox,p2.core_2,2,0,v20120430-0525 jar.... 100%
Dekomprimiere: org.edipse. equinox.p2.engine_2.2.0.v20120501-1502.jar.... 100%
Dekomprimiere: org.edipse. equinox. p2.metadata.repository_L.2. 100.v20120524-17...
Dekomprimiere: org.edipse equinox p2.metadsta_2.1.0.v20120430-200 L ar... 100% [ ]
Dekomprimiere: org.edipse. equinox.p2.repository_2.2.0.v20120524-1945 jar... 100% _

Hullsoft Instal System +2,46 [5,0]

< Zuriick Weiter > Abbrechen

& F-FXZOGOO[ﬁ)ﬂsﬁx-}ﬁ.ﬂ.ﬁllnsmllalfnr_élgg Die Installation wird abgeSCthSSGn.

Die Installation von F-FX2060 Klicken Sie auf 'Fertigstellen'.
OF_xx_x-3.00 R1 wird . . . .
abgeschlossen Warten Sie, bis die Software fertig

F P50 OF o 30,0 R wirce aufTrem Computer installiert ist und automatisch startet.

Klicken Sie auf Fertig stellen, um den
Installations-Assistenten zu schiiefen.

Programm starten

< zuriick |[Fertgstelen] | aborechen

2.3 Software starten

Sie kdnnen die Software wie folgt starten:
e Kilicken Sie auf das Software-Symbol auf dem Desktop.

e Kiicken Sie in der Taskleiste auf 'Start' > 'Programme' > 'FX2060' >
XX_xx_Version > 'FXS2061-0O'.

12|58 ABV10425605_d_de_--



Installation
Software beenden

24

2.5

jmie

Software beenden

Sie kdnnen die Software wie folgt beenden:
e Klicken Sie in der Menlleiste auf 'Datei' > 'Beenden’.
e Kilicken Sie in der Titelleiste auf die Schaltflache 'X'.

Kommunikation mit Geraten

Das Funk-Gateway hat Funkkontakt zu allen Geraten seiner Funkzelle und
speichert Geratedaten.

Die Geratedaten kdnnen vom Funk-Gateway abgerufen werden.
Die im Funk-Gateway gespeicherten Geratedaten werden automatisch aktualisiert.
Die automatische Aktualisierung erfolgt Ressourcen sparend und somit selten. Die

erstmalige Speicherung erfolgt automatisch vier Stunden nach Abschluss der
Inbetriebnahme.

Das Intervall zur Aktualisierung der Geratedaten kann von der Software 'FXS2061-
O Wireless-Diagnose-Tool' aus eingestellt und angestoRen werden. Je nach
Komplexitat der Funkzelle kann die Aktualisierung bis zu zwei Stunden dauern.

Verbindung zwischen Gerat und PC herstellen

Um mit dem Funk-Gateway und den Geraten zu kommunizieren, ist ein separat
erhaltlicher MCL-USB Adapter (Funk), zum Beispiel FDUZ227, erforderlich.
Die Software 'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool' kommuniziert ber den '"MCL-

=
USB Adapter (Funk)' per Funk direkt mit den Geraten (Variante A) © % oder auch

Uber Kabel (Variante B) E mit dem Funk-Gateway. Bei der Verbindung Gber
Kabel besteht eine indirekte Verbindung zu den anderen Geraten.

Die Dateniibertragung tiber Kabel ist schneller als die Ubertragung mit Funk.

A6V10425605_d_de_--
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Kommunikation mit Geraten

A

Abb. 1: Ubersicht der Verbindungen

Variante | Gerat Verbindung Anwendung
A Gateway = Task-Card: 'Diagnose Funktion'
FDOOT271- | _ - Direkte Der 'MCL-USB Adapter (Funk)' ist in
O Funkverbindung Funkreichweite des Gerates (/= |
zwischen 'MCL-
FDM273-O  |ysB Adapter <10 m).
FDM275-O | (Funk)' und den Diverse Diagnosefunktionen sind méglich.
Geraten Task-Card: 'Netzwerk'
Das Funk-Gateway ist in Funkreichweite
("= 1 <10 m). Weiter entfernte Gerate der
Funkzelle sind Uber das Funk-Gateway
erreichbar (Multihop).
B Gateway “# Task-Card: 'Netzwerk'
Kabelverbindung Firmware-Update mdglich
zwischen 'MCL-
USB Adapter
(Funk)' und Funk-
Gateway
FDOOT271- | | = | Task-Card: 'Netzwerk'
O Funkverbindung | Alle Geréte der Funkzelle sind vom
FDM273-O |zwischen Funk- | Funk-Gateway aus erreichbar (Multihop).
FDM275-O Gatgway und den
Geraten
Siehe auch
Mitgeltende Dokumente [~ 7]
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2.6 Verbindung zwischen Gerat und PC

jmie

=
Bei direkter Funkverbindung (Variante A) = % muss der MCL-USB Adapter
(Funk) FDUZ227 in Funkreichweite des Gerates sein. Je geringer der Abstand,
desto effektiver ist die Datenibertragung.

Bei Stromunterbruch wahrend eines Firmware-Updates wird das Update nicht
durchgefiihrt.

Wird die USB-Kabelverbindung getrennt, schlie3t die Software 'FXS2061-O
Wireless-Diagnose-Tool' automatisch.

Verbindung zwischen Gerat und PC herstellen

> Die Software ist auf dem PC installiert. Siehe Kapitel 'Software installieren
[= 10]".

> Die Spannungsversorgung der Gerate muss fiir die Dauer der Verbindung
sichergestellt sein. Bei einer Unterbrechung muss die Software 'FXS2061-O
Wireless-Diagnose-Tool neu gestartet werden.

Der PC hat eine USB-Buchse Typ A.
Der MCL-USB Adapter (Funk) FDUZ227 ist vorhanden.

Fir die Kabelverbindung zum Funk-Gateway liegt ein Verbindungskabel mit
einem USB-Stecker Typ A und einem USB-Stecker Typ Mini-B 5-polig bereit.

v vV V

> Beachten Sie Hinweise in der Dokumentation zur Brandmeldezentrale.

1. Verbinden Sie den MCL-USB Adapter (Funk) FDUZ227 ber das USB-
Verbindungskabel mit dem PC.

=
2. FuUr die direkte Funkverbindung (Variante A) = = zum Funk-Gateway oder

zum Geréat bringen Sie den MCL-USB Adapter (Funk) FDUZ227 in
Funkreichweite.

3. Fur die Kabelverbindung (Variante B) 4 zum Funk-Gateway 6ffnen Sie das
Gehause und schliefsen ein maximal 1,5 m langes Kabel an der Buchse fir
MCL-USB Adapter (Funk) an.

4. Starten Sie die Software.
= Die Verbindung zwischen Software und den Geraten ist hergestellt.

5. Wahlen Sie in der Software den COM-Port aus: 'Optionen' >
'Voreinstellungen' > 'Gerat' > 'Serieller Port'.

6. Wabhlen Sie in der Software 'Gateways erkennen...".

= Der MCL-USB Adapter (Funk) FDUZ227, das uber Kabel verbundene
Funk-Gateway oder alle in Funkreichweite erkannten Funk-Gateways
werden angezeigt.

= Sie kdnnen Uber die Programmoberflache die Verbindung zu den Geraten
herstellen.
Verbindung zwischen Gerat und PC trennen

D> Der PC ist mit den Geraten Uber den MCL-USB Adapter (Funk) FDUZ227
verbunden und die Software ist aktiviert.

> Geanderte Einstellungen und Daten sind gespeichert.
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1. Schliel3en Sie die Software im Hauptmeni 'Datei' mit dem Befehl 'Beenden'.

2. Ziehen Sie alle Verbindungskabel ab.

3. SchlielRen Sie das offene Gehduse am Funk-Gateway.

= Die Verbindung mit der Software 'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool ist
getrennt.

Siehe auch
Mitgeltende Dokumente [~ 7]
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3 Programmoberflache

3.1 Ubersicht Programmfenster

1 — o S
2 [Datei Netzwerk Update Optionen Hite
3 _ W Gateways erkennen ... Verbindungtrennen Gateway-Geriteliste abfragen - =] = Diagnose Funktion | ‘ 6
4 5 | T3 Gateway (2D7FD63) ()| 1 7
- FDUZ227 (4943151) Adresse  Gerdtetyp und Gerite-ID Hop-Anzahl shler [Jahre]  Alter der i Daten [Tage]
. '7_"““"‘“"‘5280”7“ . Gateway 207F063 © Ecellent 0 0
“ %mn &y FDM275-0 S3AIADF i 75.100.. @ Exellent 1 0
oo o S e z
[y FDM273-0 (53A1A4D) . e 75100 .. @ Bxellen 8
< »
1 Nachbarschaftstabelle| = Befehle | -—9
Nachbarschaftstabelle abfragen
Gerate-ID  Hop-Anzahl  Aktuelle [dBm] i Kanal des Nachbarm
SIALADF 1 -68 1 158 Sekundsr
S3AAD 1 7 3 146 Sekundsr
5265091 1 -69 2 168 Sekundsr
Netzwerk: % | Letate Gerateerkennung: 151423 -—— 1 ]

3.2

Abb. 2: Programmfenster

Titelleiste
Mentileiste

Symbolleiste

A W N =

Anzeige 'Netzwerkstruktur'/'Diagnose
Funktion'

5 Information und Auswahl der
verbundenen Gerate

6 Task-Cards 'Netzwerk'/'Diagnose
Funktion'

7 Anzeige 'Gateway-Gerateliste'

8 Informationen zu Anzeige 'Gateway-
Gerateliste'

Mentleiste

9 Angewahlte Registerkarte

10 Feld fiir Informationen und

11

Befehle zur angewahlten
Registerkarte

Die Daten gelten fir das in
Position (8) bzw. (5) ausgewahlte
Gerat.

Information Uber aktuelle
Verbindung

Protokollierung

4 Kabelverbindung zum Funk-
Gateway

g Funkverbindung zum Funk-
Gateway

3
“ Funkverbindung zu den
Geraten

Zeitpunkt der letzten
Gerateerkennung

Menustruktur und MenUpunkte sind fir jede Task-Card vorgegeben. Abhangig von
der ausgewahlten Task-Card sind einzelne Menulpunkte ausgeblendet. Nicht
ausflhrbare Menipunkte sind grau dargestellt.

ABV10425605_d_de_--
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Mendileiste
| Datei Metzwerk Update Optionen Hilfe
Abb. 3: Leiste mit den Hauptmeniis bei Task-Card ‘Netzwerk'
| Datei Gerdt Diagnose Update Optionen Hilfe
Abb. 4: Leiste mit den Hauptmendlis bei Task-Card 'Diagnose Funktion'
Es gibt folgende Hauptmens:
e 'Dateil’
o 'Netzwerk' Anzeige nur wenn Task-Card 'Netzwerk' gewahlt ist.
e 'Gerat' Anzeige nur wenn Task-Card 'Diagnose Funktion' gewahlt ist.
e 'Diagnose' Anzeige nur wenn Task-Card 'Diagnose Funktion' gewahlt ist.
e 'Update’
e 'Optionen'
e 'Hilfe'
Zu jedem Hauptmend gibt es folgende Untermeniis:
Hauptmenii Untermenti Aktion
Datei Netzwerkdatei 6ffnen Netzwerk-Datei im snc-Format 6ffnen
Eine Netzwerk-Datei wird gelesen und kann zum Erstellen eines Berichts
benutzt werden. Nur die neu gelesene Netzwerkdatei wird angezeigt.
Die Netzwerk-Datei kann entweder durch einen Doppelklick oder durch Ziehen
der Datei in das Programmfenster 'Netzwerkstruktur' geéffnet werden.
Netzwerkdatei speichern Speichert die aktuelle Netzwerk-Datei mit allen relevanten Daten im SNC- oder
CSV-Format.
Neue DSV-Datei importieren Neue DSV-Datei importieren.
Neue Ressource importieren Importiert neue Ressource:
oder <Ctrl> + <R> e XML fir neue Kundentexte
e  CSV fir neue Kundentexte
e  ZIP fur neue Firmwarepakete
Berichte Erstellt einen Bericht tiber Daten der Gerate.
oder <Ctrl> + <P>
Beenden Software beenden
18|58 AB6V10425605_d_de --
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Hauptmenii Untermenti Aktion

Gateways erkennen ... Sucht das am Kabel angeschlossene Funk-Gateway oder die in Reichweite

“® Netzwerk befindlichen aktiven Funk-Gateways.

Gateway-Gerateliste abfragen Ladt die Gerate des Funk-Gateways.
oder <Ctrl> + <L>

Verbindungsstatus in Funkzelle Pruft die Verbindungen der Funkzellen.
abfragen

Nachbarschaftstabelle abfragen | Zeigt die Dampfungswerte zu den benachbarten Geraten in der Funkzelle an.

Batteriestand abfragen Zeigt den Ladezustand der Batterie in 5 Stufen an.

Live-Daten von Gerat Die ausgewahlten Daten des Gerats werden aktualisiert. Alle nicht
ausgewahlten Daten bleiben bestehen.

e Alle Live-Daten abfragen

e Verbindungsstatus in Funkzelle abfragen
e Nachbarschaftstabelle abfragen

e  Batteriestand abfragen

Jetzt Datensammlung Startet die Datensammlung aller Gerate in der Funkzelle und speichert diese
aktualisieren auf dem Funk-Gateway.

oder <Ctrl> + <Shift> + <L>

Gateway-Protokoll starten Start der Log-Datei mit allen Informationen von:
e  Funk-Gateway

e Funkzelle

e  Geraten

Gateway-Protokoll anhalten Stoppt die Log-Datei mit allen Informationen von:
e  Funk-Gateway
e  Funkzelle

e Geraten
Gerat aus Funkzelle entfernen Entfernt das ausgewahlte Geréat.
Funkzelle in Betriebsmodus Normalbetrieb

e Die Funkzelle ist einsatzbereit.
e Informationen werden Uber das Funk-Gateway zur Melderlinie geleitet.

Funkzelle in Wartungsmodus Wartungsbetrieb
e Die Funkzelle kann geandert werden.

e Die Funkzelle bleibt alarmierfahig.
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Mendileiste
Hauptmenii Untermenti Aktion
Prifen Die Priifung des Gerats wird ausgelost.

= Diagnose

oder <CTR+2> und <1>

Prifen + Alarm '
oder <CTR+2> und <2>

Die Prufungen des Gerats und Alarm werden ausgelost.

Prifen + Testalarm
oder <CTR+2> und <3>

Die Priifungen des Gerats und Testalarm werden ausgeldst.

Alarm '
oder <CTR+2> und <4>

Ein Alarm des Gerats wird ausgelost.

Testalarm
oder <CTR+2> und <5>

Ein Testalarm des Gerats wird ausgeldst.

Status lesen
oder <CTR+2> und <8>

Der Status des Gerats wird gelesen.

Stérung simulieren
oder <CTR+2> und <9>

Eine Stérung des Gerats wird simuliert.

Warnung Gefahrenstufe 2"
oder <CTR+2> und <0>

Die Gefahrenstufe 2 wird ausgel6st. Siehe auch 'Gefahrenstufe einstellen
[~ 34].

Gefahrenstufe 1 setzen

Die Gefahrenstufe 1 wird gesetzt.

Gerate-Information
oder <CTR+3> und <1>

Die aktuellen Informationen des ausgewahlten Gerates werden angezeigt.

Parameter
oder <CTR+3> und <2>

Die aktuellen Parameter des ausgewahlten Gerates werden angezeigt.

Position !
oder <CTR+3> und <9>

Die Gefahrenstufe flir Eingange einstellen.

Gerat Gerate erkennen ... Sucht nach Geraten in Reichweite und zeigt deren Identifizierungsdaten an.
Gerate im selben Netzwerk Erkennt die Gerate im selben Netzwerk.
erkennen ...
Alle Daten abfragen Zeigt den Verbindungsstatus zu den Nachbarn an.
Zeigt die aktuellen Verbindungsdaten zu den Nachbarn an.
Zeigt den Ladezustand der Batterie in 5 Stufen an.
Die Gesamtlaufzeit wird gelesen.
Verbindungsstatus abfragen Zeigt den Verbindungsstatus zu den Nachbarn an.
Nachbarschaftstabelle abfragen | Zeigt die aktuellen Verbindungsdaten zu den Nachbarn an.
Batteriestand abfragen Zeigt den Ladezustand der Batterie in 5 Stufen an.
Gesamtlaufzeit abfragen Die Gesamtlaufzeit wird gelesen.
Aus Funkzelle entfernen Das Gerat wird aus der Funkzelle entfernt.
Update Peripherie Update-Dienst Startet einen Dienst fur die Erkennung und das Update angeschlossener
Peripheriegerate
Gateway austauschen Funk-Gateway auswechseln
Optionen Voreinstellungen Voreinstellungen fiir

e  Konfigurationen
e Pfad von DSV-Datei
e  Gerat: Serieller Port
e Pfad von Pfad Firmwarepaket(e) und Voreinstellungen
e Allgemeine Einstellungen
—  Pfad fir zusatzliche Dokumente
—  Auswahl der Sprache
—  Einstellen der Sendeleistung von 'FDUZ227 MCL-USB Adapter (Funk)'
—  Geréateliste automatisch abrufen

—  Toolspeicher/Kundentexte I6schen

20|58
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Hauptmenii Untermenti Aktion
e  Pfad fir Hilfe-Datei
Hilfe D Hilfe Hilfe anzeigen
oder <F1>

Zusatzliche Dokumente anzeigen

Diese Benutzeranleitung aufrufen

Zeige Kurzbefehle
oder <Ctrl> + <Shift> + <L>

Tastenkombinationen anzeigen

Uber

Zeigt ausfuhrliche Informationen zur Software 'FXS2061-O Wireless-Diagnose-
Tool' an.

' Diese Funktion wird nicht von allen Brandmeldezentralen unterstiitzt und bendtigt moglicherweise
eine zusatzliche Aktivierung an der Zentrale. Beachten Sie hierzu die Dokumentation lhrer
Brandmeldezentrale.

3.2.1 Tastenkombinationen

Eine Ubersicht tiber die verfligbaren Tastenkombinationen erhalten Sie tber
'Hilfe' > 'Zeige Kurzbefehle' oder Uber <Ctrl> + <Shift> + <L>.

Bei Verwendung der Task-Card 'Netzwerk' sind folgende Tastenkombinationen

maoglich:

Befehl

Tastenkombination

Benutzerrolle wechseln

<Ctrl> + <U>

Verbindung trennen

<Ctrl> + <Q>

Alle Live-Daten abfragen

<Ctrl> + <Shift> + <D>

Batteriestand abfragen

<Ctrl> + <Shift> + <B>

Verbindungsstatus abfragen

<Ctrl> + <Shift> + <E>

Gateway-Gerateliste abfragen

<Ctrl> + <L>

Nachbarschaftstabelle abfragen

<Ctrl> + <Shift> + <N>

Hilfe

<F1>

Neue Ressource importieren

<Ctrl> + <R>

Nachste Taskcard

<Ctrl> + <F8>

Netzwerkdatei 6ffnen

<Ctrl> + <O>

Vorherige Taskcard

<Ctrl> + <Shift> + <F8>

Berichte

<Ctrl> + <P>

Netzwerkdatei speichern

<Ctrl> + <S>

Zeige Schlissel-Assistent

<Cftrl> + <Shift> + <L>

Statistikdaten aktualisieren

<Ctrl> + <Shift> + <C>

ABV10425605_d_de_--
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Menlileiste

Bei Verwendung der Task-Card 'Diagnose Funktion' sind folgende

Tastenkombinationen mdglich:

Befehl

Tastenkombination

Alarm

<Ctrl> +< 2, 4>

Benutzerrolle wechseln

<Ctrl> + <U>

Prifen

<Ctrl> + <2, 1>

Prifen + Alarm

<Ctrl> + <2, 2>

Priifen + Testalarm

<Ctrl> + <2, 3>

Testmodus deaktivieren

<Ctrl> + <3, 6>

Geratelokalisierung beenden

<F4>

Gerate-Information

<Ctrl> + <3, 1>

Verbindung trennen

<Ctrl> + <Q>

Alle Daten abfragen

<Ctrl> + <D>

Batteriestand abfragen

<Ctrl> + <B>

Verbindungsstatus abfragen

<Ctrl> + <E>

Nachbarschaftstabelle abfragen

<Ctrl> + <N>

Gesamtlaufzeit abfragen

<Ctrl> + <T>

Hilfe

<F1>

Neue Ressource importieren

<Ctrl> + <R>

Gerat lokalisieren

<F3>

Meldungen

<Ctrl> + <3, 0>

Nachste Taskcard

<Ctrl> + <F8>

Netzwerkdatei 6ffnen

<Ctrl> + <O>

Parameter <Ctrl> + <3, 2>
Position <Ctrl> + <3, 9>
Vorherige Taskcard <Ctrl> + <Shift> + <F8>

Status lesen

<Ctrl> + <2, 8>

Berichte

<Ctrl> + <P>

Netzwerkdatei speichern

<Ctrl> + <S>

Testmodus aktivieren

<Ctrl> + <3, 5>

Zeige Schllssel-Assistent

<Ctrl> + <Shift> + <L>

Stérung simulieren

<Ctrl> + <2, 9>

Testalarm

<Ctrl> + <2, 5>

Test alarm total

<Ctrl> + <2, 6>

Warnung Gefahrenstufe 2

<Ctrl> + <2, 0>
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3.3 Symbolleiste

Die Befehle in der Symbolleiste ermdglichen folgende Funktionen:

e Die Verbindung zu '“™® Netzwerk' oder zu ''=* Diagnose Funktion'

e Den Austausch von Daten mit dem '“® Netzwerk' oder ' = Diagnose

Funktion'

e In der Symbolleiste werden nur Befehle angezeigt, die zur ausgewahlten Task-

Card passen. Bei Wechsel der Task-Card andern sich die angebotenen

Befehle.

e Abhangig von den angeschlossenen Geraten sind einzelne Befehle
ausgeblendet. Nicht ausfuhrbare Befehle sind grau dargestellt.

Gateways erkennen ...

Verbindung trennen  Gateway-Gerateliste abfragen EX

Abb. 5: Beispiel einer Symbolleiste

Task-Card: "*

Netzwerk

Befehl

Aktion

Gateways
erkennen ...

Erkennt die erreichbaren Funk-Gateways.

Verbindung trennen

Trennt die aktive Verbindung zum Gerét.

Gateway-Gerateliste
abfragen

Zeigt die Liste der vorhandenen Gerate des ausgewahlten Funk-Gateways.

oder <F1>

Das vorliegende Dokument wird im PDF-Format angezeigt.

Task-Card: -

Diagnose Funktion

Befehl

Aktion

Gerate erkennen ...

Erkennt die erreichbaren Gerate.

Verbindung trennen

Trennt die aktive Verbindung zum Gerat.

oder <F1>

Das vorliegende Dokument wird im PDF-Format angezeigt.

3.4 Task-Cards

Menustruktur und Menlpunkte sind fur jede Task-Card vorgegeben. Abhangig von

der ausgewahlten Task-Card sind einzelne Menupunkte ausgeblendet. Nicht
ausfuhrbare Menupunkte und Felder sind grau dargestellt.

Es gibt folgende Task-Cards:

o 'Netzwerk'

e 'Diagnose Funktion'

= Diagnose Funktion

Abb. 6: Leiste mit Task Cards

Task-Card

Aktion

Netzwerk

Lesen und konfigurieren von 'Netzwerk'.

Diagnose Funktion

Lesen und konfigurieren von 'Diagnose Funktion'.

ABV10425605_d_de_--
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3.5 Task-Card 'Netzwerk'

Mit der Task-Card '“® Netzwerk' lesen und konfigurieren Sie direkt am Funk-
Gateway. Die Software 'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool' ist in direktem
Kontakt mit dem Funk-Gateway und greift auf die aktuellen Daten des Funk-
Gateways und dessen Datensammlung der Gerate zu. In der Datensammlung ist
das Alter der Daten erkennbar. Das Intervall fir die Erneuerung der
Datensammlung ist einstellbar. Die Erneuerung der Datensammlung bendtigt
Energie und Zeit.

Die Erneuerung der Datensammlung bendtigt Zeit und Energie. Je nach
Komplexitat der Funkzelle kann das erneute Einlesen der Daten bis zu zwei
Stunden dauern.

__[J

Datei Netzwerk Update Optionen Hilfe

Gateways erkennen ... Verbindung trennen  Gateway - Geriteliste sbfragen 52 [5 Netzwerk | = Diagnose Funktion
- Ndzwelkstlulrtml ] Gataway-sarstah;ta}
|- FOUZ227 (4943151)| Gerstetyp und -bezeichnung  Gerste-ID

4 Netzwerk 528029C
4 < Gateway (2D7FD63) (3)

(5 FOM275-0 (S3ALADF)

= FDOOT271-0 (52E5991)

(5 FDM273-0 (53A1A4D)

1 Nachbarschaftstabelle | 77 Befehlc|

MNachbarschaftstabelle abfragen

Gerite-1D

| ‘Netzwerk: | Letute Gerateerkennung: 15:14:23

Abb. 7: Task-Card 'Netzwerk’

Anzeige Aktion

Netzwerkstruktur Liste der Netzwerke
Information und Auswahl der verbundenen Gerate

Gateway-Gerateliste Liste der Gerate des gewahlten Funk-Gateways
Nachbarschaftstabelle Liste Qualitdtsangaben zur Funkverbindung
Befehle Liste mit den Befehlen

3.5.1 Gateway Gerateliste

) Gateway U765089) 6)

Adresse  Geratetyp und -bezeichnung  Gerate-ID Hop-Anzahl _Betriebsj Uahre]  Alter der gespeicherten Daten [Tage] Kundentext Gruppenadresse ~Kundentext Gruppe Kundentext
| <. Gateway 476B0E9 © Baellent 0 2

-~ FDOOT271-0 40201AC e 75..100 .. @ BExzellent 1 37 24

. FDOOT271-0 486B8D9 am 75.100.. @ Exellent 1 27 b

-~ FDOOT2711-0 486B8E3  wm 75..100.. @ BExzellent 1 27 24

-~ FDOOT271-0 7888604 i 75..100.. @ Exzellent 2 27 24

Abb. 8: Gateway Gerételiste

Es werden alle Gerate des ausgewahlten Gateways angezeigt. Live-Daten werden
mit dem Zusatz 'Live’ angezeigt.
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Anzeige

Aktion

Adresse '

Zeigt die Adresse des Gerats an.

Geratetyp und -
bezeichnung

Zeigt den Geratetyp als Symbol und die Geratebezeichnung.

Gerate-ID

Zeigt die Gerate-ID.

Batteriestand

Batterieanzeige

Verbindungsstatus

Der Verbindungsstatus dieses Gerates wird angezeigt

@ Rot = Keine Verbindung zu Gateway’ = Es besteht keine Verbindung zwischen
Funk-Gateway und Gerat.

"' Gelb = 'Redundante Verbindung fehlt’ = Die Qualitat der Verbindung ist gut, aber
es besteht nur ein Verbindungsweg zwischen Funk-Gateway und Gerat.

@ Dunkelgrin = 'Gut’ = Die Qualitat der Verbindung ist sehr gut, es bestehen zwei
Verbindungswege zwischen Funk-Gateway und Gerat, wobei ein Weg Uber ein
Nachbargerat mit der gleichen Hop-Anzahl zum Funk-Gateway flhrt.

"' Griin = 'Exzellent’ = Die Qualitat der Verbindung ist exzellent, es bestehen zwei
Verbindungswege zwischen Funk-Gateway und Gerat. Beide Wege fiihren Gber
Nachbargerate, die naher beim Funk-Gateway liegen.

'i'Schwarz = ’Nicht im Sockel/Gehause’ = Das Gerat befindet sich nicht im Sockel/
Gehause.

Hop-Anzahl

Zeigt die Hop-Anzahl dieser Verbindung zwischen Gerat und Funk-Gateway an.

Betriebsjahrezahler
[Jahre]

Zeigt die Betriebsdauer in Jahren und Quartalen an.

Alter der
gespeicherten
Daten [Tage]

Zeigt das Alter der Daten in Tagen an.
e Live-Daten sind als solche gekennzeichnet.

Kundentext '

Zeigt den Kundentext an.

Gruppenadresse '

Zeigt die Gruppenadresse im Detektionsbaum an.

Kundentext Gruppe
1

Zeigt den Kundentext der Gruppe an.

Kanaladresse '

Zeigt die Elementadresse an.

Kundentext
Kanaladresse '

Zeigt den Kundentext zur Elementadresse an.

' Kundentexte werden nicht von allen Systemen unterstiitzt. Beachten Sie die Dokumentation zu Ihrem

Brandmeldesystem.

3.5.2 Nachbarschaftstabelle

Jedes Geréat speichert seine Verbindungen zu anderen Geraten in der
Nachbarschaftstabelle.

Fir jede Verbindung zwischen zwei Geraten wird Uber die Empfangsfeldstarke
'RSSI' die erforderliche Sendeleistung bestimmt. Je gré3er die erforderliche
Sendeleistung, desto gréler die erforderliche Energie und desto geringer die
Lebensdauer der Batterie. Deshalb wird am Empfanger das Signal 'RSSI' auf ein
Zielband von -70...-75 dBm optimiert. Damit wird die Empfangsqualitat
sichergestellt sowie der Batterieverbrauch auf ein Minimum reduziert. Um dieses
Zielband zu erreichen, I0st der benachbarte Empfanger die Anpassung der
Sendeleistung zu dieser Verbindung aus.

Die Sendeleistung wird in Stufen 1...10 angezeigt.

ABV10425605_d_de_--
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e Stufe 1 bedeutet eine geringe Sendeleistung und hohe Lebensdauer der
Batterie.

e Stufe 10 bedeutet eine maximale Sendeleistung und geringe Lebensdauer der
Batterie.

] Nachbarschaftstabelle| [ Befehle

Nachbarschaftstabelle abfragen

Gerdte-ID  Hop-Anzahl Aktuelle Empfangsfeldstirke [dBm] Sendeleistung  Kanal Bewertung des Machbarn  Gerdteaddresse
4A78CDE 1 -68 1 32 Sekundar
493CADS 1 -65 1 46 Sekundar

Abb. 9: Nachbarschaftstabelle

Anzeige Aktion

Nachbarschaftstabelle Zeigt Informationen Uber lokale Verbindungen zu Geraten an.

abfragen

Gerate-ID Zeigt die Gerate-ID des Gerates an.

Hop-Anzahl Zeigt die Hop-Anzahl dieser Verbindung zwischen dem Gerat und dem Funk-
Gateway an.

Aktuelle Empfangsfeldstarke | Das selektierte Gerat empfangt aktuell mit den angegebenen

[dBm] Empfangsfeldstarken von den Nachbarn.

Sendeleistung Zeigt die Sendeleistung dieses Gerats in Stufen von gering (1) bis maximal (10)
an.

Kanal Das Gerat dieser Zeile sendet auf diesem Kanal zum selektierten Gerat.

e |m 868-MHz-Band ist die Adresse kleiner als 100.
e Im 433-MHz-Band ist die Adresse grof3er als 100.

Bewertung des Nachbarn Primar: Dies ist eine haufig benutzte Verbindung fir die Prasenziiberwachung
des Gerats.

Sekundar: Diese Verbindung dient vorwiegend dem Netzwerkunterhalt. Sie wird
moglicherweise von anderen Geraten als primare Verbindung verwendet.

Gerateadresse Zeigt die Gruppenadresse und die Kanaladresse an.

3.5.3 Befehle

Die Felder werden nur aktiv, wenn ein Gerat ausgewahlt ist.

| Nachbarscha&stabelle[ﬁ Be{ehlel

Intervall fidr automatische Datensammlung v] Befehlsparameter
’Standard:gﬂ (1x pro Quartal) -

Riickgabewert

Ecichlausinbiey Kein Rickgabewert definiert.
Befehlshistorie

Historie lschen

Zeit Gerdt Befehl Parameter Rickgabewert Wiederholen

Abb. 10: Netzwerk Befehle

26| 58 A6V10425605_d_de_--



Programmoberflache
Task-Card 'Netzwerk'

Anzeige

Aktion

Befehle

Im Auswahlfenster sind fiir Funk-Gateway folgende Befehle
wahlbar:

e Basiskanal-Nummer abfragen

Intervall fur automatische Datensammlung
e Jetzt Datensammlung aktualisieren

e Auf Herstellereinstellungen zuriicksetzen

Im Auswahlfenster sind fur Gerate folgende Befehle
wahlbar:

e Basiskanal-Nummer abfragen
e Maximale Anzahl der Hops abfragen
e Auf Herstellereinstellungen zurticksetzen

Befehlsparameter

Zeigt die Auswabhl der Intervalle fiir die Datensammlung an.

Befehl ausfihren

Der ausgewahlte Befehl wird ausgefuhrt.

Befehlshistorie

Anzeige der ausgefiihrten, aufgezeichneten Befehle

Historie 16schen

Die aufgezeichneten Befehle werden geléscht.

Zeit

Die am angeschlossenen PC eingestellte aktuelle Zeit wird
angezeigt.

Gerat Geratebezeichnung

Geréate-ID Anzeige der Gerate-ID

Befehl Der ausgefihrte Befehl wird angezeigt.
Parameter Parameter des Gerats

Ruckgabewert Riickgabewert der ausgefiihrten Funktion

Wiederholen in
selektiertes Gerat

Mit dem Symbol ﬂ wird der Befehl am aktuell
ausgewahlten Gerat erneut ausgefuhrt.
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3.6 Task-Card '‘Diagnose Funktion'

Mit der Task-Card ' =@ Diagnose Funktion' lesen und konfigurieren Sie direkt
Gerate, die sich in Reichweite des MCL-USB Adapter (Funk) FDUZ227 befinden.

Datei Gerat Diagnose Update Optionen Hilfe

Gerate erkennen ... Verbindung trennen =2 < Netzwerk [+ Diagnose Funktion
1 Diagnose Funhion} HEI Netzwerk szau;sd
- FDUZ227 (4943151) Adresse  Geratetyp und -bezeichnung ~ Gerdte-ID  Batteriestand  Verbindungsstatus Hop-Anzahl  Betriebsjahrezahler [Jahre]  Alter der gespeicherten Daten [Tage] Kundentext Gruppenadresse
“ ’I%\ Gy FDM273-0 53A1A4D Live-Daten
EW(GME”;H = FDOOTZ/1-0 5265991 Live-Daten
FDM275-0 S3ALADF Live-Dat
£y FDM275-0 (S3A1ADF) 9 Wve-maten
< i v

| Schnauzugnff\
Funktionsnummer Befehl ausfiahren

m} Tastdlagno;el (] Inbetnabsetzung‘ (] Na:hbars:ha&;tabel\e‘ (] Bafahle|

[Prafen + | [Betent ausfinren|

Riickgabewert

‘ |Dwagn05=Funktion: 2| Letate Gerateerkennung: 15:22:39

Abb. 11: Task-Card 'Diagnose Funktion’

Anzeige Aktion
Diagnose Funktion Liste der Diagnose-Netzwerke

Information und Auswahl der verbundenen Gerate
Gateway-Gerateliste Liste der Gerate des gewahlten Funk-Gateways.
Schnellzugriff Schnellzugriff
Testdiagnose Aktion am Gerat auswahlen und Riickgabewerte anzeigen.
Inbetriebsetzung Aktivierung der ausgewahlten Funktion am Gerat.
Nachbarschaftstabelle Liste mit Qualitdtsangaben zur Funkverbindung.
Befehle Liste mit den Befehlen.

3.6.1 Gateway Gerateliste

T Gateway (47680E9) 6),

Adresse  Geratetyp und -bezeichnung  Gerate-ID Hop-Anzahl _Betriebsj Uahre]  Alter der gespeicherten Daten [Tage] Kundentext Gruppenadresse ~Kundentext Gruppe Kundentext
| <. Gateway 476B0E9 © Baellent 0 2

-~ FDOOT271-0 40201AC e 75..100 .. @ BExzellent 1 37 24

. FDOOT271-0 486B8D9 am 75.100.. @ Exellent 1 27 b

-~ FDOOT2711-0 486B8E3  wm 75..100.. @ BExzellent 1 27 24

-~ FDOOT271-0 7888604 i 75..100.. @ Exzellent 2 27 24

Abb. 12: Gateway Gerételiste

Es werden alle Gerate des ausgewahlten Gateways angezeigt. Live-Daten werden
mit dem Zusatz 'Live’ angezeigt.

Anzeige Aktion

Adresse ' Zeigt die Adresse des Gerats an.

Geratetyp und - Zeigt den Geratetyp als Symbol und die Geratebezeichnung.
bezeichnung

Gerate-ID Zeigt die Gerate-ID.
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Anzeige

Aktion

Batteriestand

Batterieanzeige

Verbindungsstatus

Der Verbindungsstatus dieses Gerates wird angezeigt

@ Rot = 'Keine Verbindung zu Gateway’ = Es besteht keine Verbindung zwischen
Funk-Gateway und Gerat.

"7 Gelb = 'Redundante Verbindung fehlt' = Die Qualitat der Verbindung ist gut, aber
es besteht nur ein Verbindungsweg zwischen Funk-Gateway und Gerat.

@ Dunkelgrin = ’Gut’ = Die Qualitat der Verbindung ist sehr gut, es bestehen zwei
Verbindungswege zwischen Funk-Gateway und Gerat, wobei ein Weg Uber ein
Nachbargerat mit der gleichen Hop-Anzahl zum Funk-Gateway fuhrt.

" Grun = 'Exzellent’ = Die Qualitat der Verbindung ist exzellent, es bestehen zwei
Verbindungswege zwischen Funk-Gateway und Gerat. Beide Wege fiihren Uber
Nachbargerate, die ndher beim Funk-Gateway liegen.

Ii‘Schwarz = 'Nicht im Sockel/Gehause’ = Das Gerat befindet sich nicht im Sockel/
Gehause.

Hop-Anzahl

Zeigt die Hop-Anzahl dieser Verbindung zwischen Gerat und Funk-Gateway an.

Betriebsjahrezahler
[Jahre]

Zeigt die Betriebsdauer in Jahren und Quartalen an.

Alter der
gespeicherten
Daten [Tage]

Zeigt das Alter der Daten in Tagen an.
e Live-Daten sind als solche gekennzeichnet.

Kundentext Zeigt den Kundentext an.

Gruppenadresse ' Zeigt die Gruppenadresse im Detektionsbaum an.
Kundentext Gruppe |Zeigt den Kundentext der Gruppe an.

1

Kanaladresse '

Zeigt die Elementadresse an.

Kundentext
Kanaladresse '

Zeigt den Kundentext zur Elementadresse an.

' Kundentexte werden nicht von allen Systemen unterstiitzt. Beachten Sie die Dokumentation zu lhrem

Brandmeldesystem.

3.6.2 Schnellzugriff

3 Schnellzugriff

Funktionsnummer

Eefehl ausfihren

Abb. 13: Schnellzugriff

Anzeige Aktion

Schnellzugriff Schnellzugriff mit bekannten Funktionsnummern

Funktionsnummer Eintragung einer bekannten Funktionsnummer

Befehl ausfiihren Der ausgewahlte Befehl wird durchgefuhrt.

3.6.3 Testdiagnose

[ Testdiagnose| T Inbetriebsetzung | [ Machbarschaftstabelle [ Befehle

[ Priifen

V] [Bafehl ausfihren ]

Rickgabewert

4 [

Abb. 14: Testdiagnose

ABV10425605_d_de_--
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Anzeige Aktion
Auswahlfenster Im Auswahlfenster fir Befehle zur Testdiagnose:
e  Prifen

e  Prifen + Alarm

e  Priifen + Testalarm
e Alarm

e Testalarm

e  Status lesen

e  Stdrung simulieren

e  Warnung Gefahrenstufe 2

Befehl ausfihren Der ausgewahlte Befehl wird durchgefihrt.

Ruckgabewert Die Ergebnisse des ausgefiihrten Befehls werden angezeigt.

3.6.4 Inbetriebsetzung

[T Testdiagnose | [ Inbetriebsetzung | ] Nachbarschaftstabelle| [ Befehle

Gerate-Information V] [Befehl ausfiihren

Rickgabewert

Abb. 15: Inbetriebsetzung

Anzeige Aktion

Auswabhlfenster Im Auswahlfenster steht Folgendes zur Auswahl:
e  Gerate-Information

e  Parameter

e  Position

Befehl ausflihren Der ausgewahlte Befehl wird durchgefuhrt.

Riickgabewert Die Ergebnisse des ausgefiihrten Befehls werden angezeigt.

3.6.5 Nachbarschaftstabelle

Jedes Gerat speichert seine Verbindungen zu anderen Geraten in der
Nachbarschaftstabelle.

Fir jede Verbindung zwischen zwei Geraten wird Uber die Empfangsfeldstarke
'RSSI' die erforderliche Sendeleistung bestimmt. Je gréer die erforderliche
Sendeleistung, desto gréRer die erforderliche Energie und desto geringer die
Lebensdauer der Batterie. Deshalb wird am Empfanger das Signal 'RSSI' auf ein
Zielband von -70...-75 dBm optimiert. Damit wird die Empfangsqualitat
sichergestellt sowie der Batterieverbrauch auf ein Minimum reduziert. Um dieses
Zielband zu erreichen, |6st der benachbarte Empfanger die Anpassung der
Sendeleistung zu dieser Verbindung aus.

Die Sendeleistung wird in Stufen 1...10 angezeigt.

e Stufe 1 bedeutet eine geringe Sendeleistung und hohe Lebensdauer der
Batterie.

e Stufe 10 bedeutet eine maximale Sendeleistung und geringe Lebensdauer der
Batterie.
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3 Testdiagnose | O Inbetriebsetzung | ] Machbarschaftstabelle| T Befehle
Machbarschaftstabelle abfragen

Gerdte-ID  Hop-Anzahl Aktuelle Empfangsfeldstarke [dBm]  Sendeleistung  Kanal Bewertung des Machbarn  Gerdteaddresse
493CADG 1 -63 1 166 Sekundar
493CBE1 1 -62 1 70 Sekundar
4476CDE 1 -13 2 36 Sekundar

Abb. 16: Nachbarschaftstabelle
Anzeige Aktion

Nachbarschaftstabelle
abfragen

Zeigt Informationen Uber lokale Verbindungen zu Geraten an.

Gerate-ID

Zeigt die Gerate-ID des Gerates an.

Hop-Anzahl

Zeigt die Hop-Anzahl dieser Verbindung zwischen dem Gerat und dem Funk-
Gateway an.

Aktuelle Empfangsfeldstarke
[dBm]

Das selektierte Gerat empfangt aktuell mit den angegebenen
Empfangsfeldstarken von den Nachbarn.

Sendeleistung

Zeigt die Sendeleistung dieses Gerats in Stufen von gering (1) bis maximal (10)
an.

Kanal

Das Geréat dieser Zeile sendet auf diesem Kanal zum selektierten Gerat.
e |m 868-MHz-Band ist die Adresse kleiner als 100.
e Im 433-MHz-Band ist die Adresse groRer als 100.

Bewertung des Nachbarn

Primar: Dies ist eine haufig benutzte Verbindung fir die Prasenziberwachung
des Gerats.

Sekundar: Diese Verbindung dient vorwiegend dem Netzwerkunterhalt. Sie wird
moglicherweise von anderen Geraten als primare Verbindung verwendet.

Gerateadresse

Zeigt die Gruppenadresse und die Kanaladresse an.

3.6.6 Befehle

Die Felder werden nur aktiv, wenn ein Gerat ausgewahlt ist.

[ Testdiagnose | [ Inbetriebsetzung | = Nachbarschaf‘tstabelle[ﬁ Befehle]

[Basiskanal—Nummer abfragen

,l Befehlsparameter

Befehlshistorie

Historie laschen

Keine Parameter definiert.

Rickgabewert

Befehl ausfihren

Zeit Gerdt Befehl

Parameter Rickgabewert Wiederholen

Abb. 17: Befehle

ABV10425605_d_de_--
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Anzeige

Aktion

Befehle

Im Auswahlfenster sind fir Funk-Gateway folgende Befehle
wahlbar:

e Basiskanal-Nummer abfragen

e Intervall fir automatische Datensammlung

e Jetzt Datensammlung aktualisieren

e Auf Herstellereinstellungen zurticksetzen

Im Auswahlfenster sind fiir Gerate folgende Befehle wahlbar:
e Basiskanal-Nummer abfragen

e Maximale Anzahl der Hops abfragen

e Auf Herstellereinstellungen zurlicksetzen

Befehlsparameter

Zeigt die Auswahl der Intervalle fur die Datensammlung an.

Befehl ausfiihren

Der ausgewahlte Befehl wird ausgefiuhrt.

Befehlshistorie

Anzeige der ausgeflihrten, aufgezeichneten Befehle

Historie l0schen

Die aufgezeichneten Befehle werden geldscht.

Zeit

Die am angeschlossenen PC eingestellte aktuelle Zeit wird
angezeigt.

Geréat Geratebezeichnung

Befehl Der ausgefuhrte Befehl wird angezeigt.

Parameter Parameter des Geréts

Ruckgabewert Die Ergebnisse des ausgefiihrten Befehls werden angezeigt.

Wiederholen in
selektiertes Gerat

Mit dem Symbol ﬂ wird der Befehl am aktuell ausgewahliten
Gerét erneut ausgefuhrt.
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3.7 Batterieanzeige

e

Der Ladezustand wird in flinf Stufen angezeigt.

Durch AnschlieRen der Batterie wird die Anzeige aktiviert und automatisch immer
auf 100 % gestellt.

Dies gilt auch bei teilentleerten Batterien.
Beispiel: Eine Batterie mit einer Lebensdauer von vier Jahren zeigt nach zwei
Jahren Einsatz den Ladezustand 50 % an. Wird der Batteriestecker zum Gerét

gezogen und erneut gesteckt, so erkennt das Gerét eine neue Batterie und der
Ladezustand wird mit 100 % angezeigt.

Benutzen Sie nur neue, geladene Batterien, um eine verlassliche Aussage Uber
die restliche Lebensdauer der Batterie zu haben.

Die Anzeige 'LowBatt' bedeutet, dass nur noch die Reservebatterie aktiv ist.

75...100 %
50...75 %
25..50 %

<25 %

U0CBE

LowBatt

Abb. 18: Batterieanzeige

Anzeige Aussage

75...100 % Der Ladezustand betragt 75...100 %.

50...75 % Der Ladezustand betragt 50...75 %.

25..50 % Der Ladezustand betragt 25...50 %.

<25 % Der Ladezustand betragt weniger als 25 %.

LowBatt Die Batterie ist leer und die Reservebatterie ist aktiv.

ABV10425605_d_de_--
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juni e

3.8

3.9

Gefahrenstufe einstellen

Die Gefahrenstufe kann einzeln pro Input bei allen vier Inputs gesetzt werden. Die
Zentrale wertet fUr die folgenden Gerate nur 'Eingang 1:' aus:

e FDOOT271-O

e FDM273-O

e FDM275-O

& Gefahrenstufe einstellen E‘ﬂg

Gefahrenstufe fir jeden Eingang wahlen
Eingang 1:

Eingang 2:

Eingang 3:

Eingang &

( oK || Abbrechen

Abb. 19: Gefahrenstufe einstellen

Hilfe

Als Voraussetzung zum Offnen der 'Hilfe' miissen die ActiveX-Steuerelemente im
Browser aktiviert sein.

Sie haben drei Moéglichkeiten, die Hilfe aufzurufen:
e Drlicken Sie <F1>.
e \Wahlen Sie in der Menluleiste 'Hilfe'.

e Klicken Sie in der Symbolleiste auf das Symbol 2 .

Wird die Hilfe aufgerufen, 6ffnet sich ein neues Fenster, das die Dokumentationen
aller Gerate anzeigt. Durch Klicken auf das entsprechende Dokument, wird dieses
im PDF-Format angezeigt.
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4 Bedienung

i
4.1

i
4.1.1

i

Damit die Software 'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool ' mit Geraten

kommunizieren kann, muss der PC mit dem MCL-USB Adapter (Funk) FDUZ227

verbunden sein. Der Adapter stellt die Funkverbindung zu den Geraten her. Mit

dem Funk-Gateway kann alternativ eine schnellere Verbindung tber Kabel

hergestellt werden.

Voraussetzung ist:

e Die Software 'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool' und der Treiber sind auf
dem PC installiert.

e Die Gerate sind mit Spannung versorgt.

e Die Gerate sind am Funk-Gateway angemeldet.

Wenn die Gerate Uber das Funk-Gateway an eine Melderlinie angeschlossen
sind, kdnnen manche Parameter von der Brandmeldezentrale aus eingestellt
werden. Diese Parameter kdnnen dann nicht mit der Software 'FXS2061-O
Wireless-Diagnose-Tool' verandert werden! Die entsprechenden Felder sind grau
hinterlegt.

Navigieren in der Software

Die Navigation in der Software erfolgt Gber die normale Windows-Oberflache und
Windows-Befehle.

Voreinstellungen

Im Hauptmeni 'Optionen’ kdnnen Sie im Menu 'Voreinstellungen' die
gespeicherten Voreinstellungen verwalten.

Einstellungen bei DSV werden erst nach einem erneuten Verbinden aktiv.

Die Anderung der Sprache wird erst nach einem Neustart der Software
'FXS2061-0O Wireless-Diagnose-Tool" wirksam. Die Einheiten sind nicht anderbar.

Das Menu 'Voreinstellungen' erlaubt die Einstellung von:
e Allgemein

Pfad flr zusatzliche Dokumente

Auswahl der Sprache

Einstellen der Sendeleistung von 'FDUZ227 MCL-USB Adapter (Funk)'
Gerateliste automatisch abrufen

Toolspeicher I6schen

DSV

Firmwarepakete

Gerat

Hilfe

Konfigurationen

Konfiguration

Anderungen bei 'Konfigurationen' werden erst nach einem erneuten Verbinden
aktiv.

A6V10425605_d_de_--

35| 58



Bedienung

Voreinstellungen

v Eigenschaften

Eingabe Filtertext

Allgemein

Dsy
Firmwarepakete
Gerdt

Hilfe
Konfigurationen

Konfigurationen

Kenfigurationspfad und Voreinstellungen

Konfigurationspfad:  C:\ProgramData'\F-FX20600OE o x-V30\Configurations

’Defaultwiederherstellen” Ubernehmen ]

[ ok || Abbrechen |

]

Abb. 20: Konfigurationen

Feld Aktion
Konfigurationspfad Speicherort des Konfigurationspfad
Wahlen... Speicherort suchen

Default wiederherstellen

Standardeinstellungen wiederherstellen

Ubernehmen Geanderte Einstellungen Ubernehmen
OK Anderung bestatigen
Abbruch Vorgang abbrechen

4.1.2 Voreinstellung fiir DSV

Anderungen bei DSV werden erst nach einem erneuten Verbinden aktiv.
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-

. Eigenschaften

.:.Elg

Eingabe Filtertext

Dsv

S ow

Allgemein

Dsv
Firmwarepakete
Gerdt

Hilfe
Kenfigurationen

DSV-Pfad und Vereinstellungen

DSV-Pfad:  C\ProgramData\F-FX206000E o x-YV3.00DSV

Hinweis: Die gednderten DSV-Einstellungen werden erst nach einem erneuten Verbinden aktiv.

Wahlen...

’Defaultwiederherstellen” Ubernehmen ]

I

Ok || Abbrechen |

Abb. 21: Voreinstellung fiir DSV

wiederherstellen

Feld Aktion

DSV-Pfad: Speicherort der DSV

Wahlen... Speicherort suchen

Default Standardeinstellungen wiederherstellen

Ubernehmen Geanderte Einstellungen Ubernehmen
OK Anderung bestatigen
Abbruch Vorgang abbrechen
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4.1.3 Gerat

» Eigenschaften

Eingabe Filtertext

Allgemein

Dsv
Firmwarepakete
Gerdt

Hilfe
Kenfigurationen

Gerat

Voreinstellungen Gerdte

Serieller Port: | COMS

[Qefaultwiederherstellen” Ubernehmen ]

[ ok || Abbrechen |

Abb. 22: Gerét

Feld

Aktion

Serieller Port:

Anzeige der zur Verfiigung stehenden seriellen
Schnittstellen und Auswahl der Schnittstelle des FDUZ227.

Die passende Schnittstelle wird im Geratemanager des PC
als Anschluss (COM & LPT) mit dem Namen 'Siemens
FDUZ227 Device’ angezeigt.

Default
wiederherstellen

Standardeinstellungen wiederherstellen

Ubernehmen Geanderte Einstellungen Gbernehmen
OK Anderung bestatigen
Abbruch Vorgang abbrechen
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4.1.4 Voreinstellung Firmwarepaket

Gerdt
Hilfe
Kenfigurationen

 Eigenschaften uﬂlﬂ
Eingabe Filtertext Firmwarepakete @ T
All i
Dssremem Pfad Firmwarepaket(e) und Voreinstellungen
Firmwarepakete Pfad Firmwarepaket:  C:\ProgramData‘\F-FX2060% O _xoc_x-V3.0\Firmware

’Qefaultwiederherstellen” Ubernehmen ]

[ ok || Abbrechen |

|__[J

Abb. 23: Voreinstellung fiir Firmwarepaket

Feld Aktion

Pfad Speicherort des Firmwarepakets
Firmwarepaket(e)

und

Voreinstellungen

Wahlen... Speicherort suchen

Default Standardeinstellungen wiederherstellen
wiederherstellen

Ubernehmen Geanderte Einstellungen Ubernehmen
OK Anderung bestatigen

Abbruch Vorgang abbrechen

4.1.5 Allgemeine Einstellungen

Die Anderung der Sprache wird erst nach einem Neustart der Software
'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool' wirksam. Die Einheiten sind nicht anderbar.
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w Eigenschaften

Eingabe Filtertext

Allgemein

Dsy
Firmwarepakete
Gerdt

Hilfe
Kenfigurationen

Allgemein

Allgemeiner Pfade und Vareinstellungen

Verzeichnis zusitzliche Dokumente:

Sprache:

Hinweis: Die Anderungen der Sprache und Einheiten werden erst nach einem Meustart des Tools aktiv.

Sendeleistung fir kabelloses Erkennen der Gerdte: ’5 v]

Hinweis: Hohe Sendeleistung (10) kann zu vermehrten Funkkollisicnen fihren,

Gerateliste automatisch abfragen wenn per Kabel mit Gateway verbunden.

C\ProgramData\F-FX206000E_o_x-V3.00Additional_Decuments

|de_DE -

l

Toolspeicher laschen

Meustart Tool ’Qefaultwiederherstellen” Ubernehmen ]

[ ok || Abbrechen |

Abb. 24: Voreinstellungen fiir FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool

Feld

Aktion

Verzeichnis zusatzliche
Dokumente: Wahlen...

Speicherort flr zusatzliche Dokumente

Sprache:

Sprachauswahl

Folgende Auswahl ist moglich:

e Cs e en e jt CH
o de AT e es ES o it IT
e de CH o fr CH

e de DE e fr FR

Sendeleistung fir kabelloses
Erkennen der Gerate:

Einstellen der Sendeleistung des 'MCL-USB Adapter (Funk) FDUZ227" in
Stufen von gering (1) bis maximal (10). Mit Stufe 10 werden alle maximal
erreichbaren Gerate abgefragt und deshalb dauert die Abfrage langer als bei
einer niedrigeren Stufe.

Voreinstellung: Stufe 5.

Gerateliste automatisch
abfragen wenn per Kabel mit
Gateway verbunden.

Auswahl zur automatischen Aktualisierung der Gerateliste

Toolspeicher I6schen

Die in der Software 'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool' gespeicherte Werte
werden geldscht.

Neustart Tool

'FXS2061-0 Wireless-Diagnose-Tool' wird neu gestartet um Anderungen der
Sprache und Einheiten aktiv zu machen.

Default wiederherstellen

Standardeinstellungen wiederherstellen

Ubernehmen Geanderte Einstellungen ubernehmen
Anderungen der Sprache und Einheiten werden erst nach einem Neustart von
'FXS2061-0O Wireless-Diagnose-Tool' aktiv.

OK Anderung bestatigen

Abbruch Vorgang abbrechen
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4.1.6 Hilfe-Einstellungen

Allgemein

Dsv
Firmwarepakete
Gerat

Hilfe
Kenfigurationen

Hilfe-Pfad und Vereinstellungen

Hilfe-Pfad:

C:\ProgramData\F-FX20804 0E o x-V3.00Help

 Eigenschaften l S |
Eingabe Filtertext Hilfe =T 4 v v

’Qefaultwiederherstellen” Ubernehmen ]

[ ok || Abbrechen |

Abb. 25: Hilfe Einstellungen

Feld Aktion
Hilfe-Pfad Speicherort der Hilfe-Dokumente
Wahlen... Speicherort suchen

Default wiederherstellen

Standardeinstellungen wiederherstellen

Ubernehmen Geanderte Einstellungen tibernehmen
OK Anderung bestatigen
Abbruch Vorgang abbrechen

4.2 Schaltflache 'Gateways erkennen...'

Durch Klicken auf die Schaltflache 'Gateways erkennen ..." sucht das FXS2061-O
Wireless-Diagnose-Tool nach Wireless-Geraten in Reichweite und stellt eine
Verbindung zu diesen her. Die Gerate werden in der Netzwerkstruktur angezeigt.

Die Signalstarke kann unter 'Voreinstellungen' > 'Allgemein’ eingestellt werden.

4.3

Schaltflache 'Verbindung trennen’

Durch Klicken auf die Schaltflache 'Verbindung trennen' trennt das FXS2061-O
Wireless-Diagnose-Tool die Verbindung zu den Wireless-Geréten in Reichweite.
Die Gerate werden nicht mehr in der Netzwerkstruktur angezeigt.

ABV10425605_d_de_--
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4.4 Berichte und Kundentexte

4.4.1 Informationen auslesen

Die Software 'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool' kann Informationen von den
Wireless-Komponenten auslesen.

Direkt auslesen
Das Auslesen kann Uber Funk direkt beim Gerat erfolgen.

Abstand zwischen 'FDUZ227 MCL-USB Adapter (Funk)' und dem Gerét:
max. 10 m.

Speicher auslesen
Das Auslesen kann Uber Funk oder Kabel beim Funk-Gateway erfolgen.

Abstand zwischen 'FDUZ227 MCL-USB Adapter (Funk)' und dem Funk-Gateway:
max. 10 m.

Das Funk-Gateway sammelt Daten Uber alle Gerate seiner Funkzelle und
speichert sie. Die erstmalige Speicherung erfolgt automatisch vier Stunden nach
Abschluss der Inbetriebnahme. Die Intervalle zum automatischen Aktualisieren der
Daten sind einstellbar.

Datensammlung aktualisieren

Die Aktualisierung der Daten erfolgt sofort mit der Auswahl von: 'Jetzt
Datensammlung aktualisieren' im HauptmenU 'Netzwerk'. Siehe hierzu Kapitel
'Menlileiste [» 17].

Je nach Umfang der Funkzelle kann die Aktualisierung bis zu zwei Stunden
dauern. Um das Ergebnis in der 'Gateway-Gerateliste' anzuzeigen, wahlen Sie
anschlieRend 'Gateway-Gerateliste abfragen'.

4.4.2 Live-Daten

Live-Daten abfragen
Folgende Tabelle zeigt die moglichen 'Live-Daten':

Gerat Menii Méogliche Live-Daten

Funk-Gateway Netzwerk Gateway-Gerateliste abfragen

Verbindungsstatus in Funkzelle abfragen

Nachbarschaftstabelle abfragen

FDOOT271-0O Gerat Verbindungsstatus abfragen

FDM273-0O Nachbarschaftstabelle abfragen

FDM275-O .
Batteriestand abfragen

Gesamtlaufzeit abfragen

1. Wahlen Sie das Mend.
2. Wabhlen Sie 'Live-Daten' aus.

= Die Werte der ausgewahlten 'Live-Daten' werden aktualisiert.
= Je nach Umfang der Abfrage kann diese einige Minuten dauern.

= Die Werte der 'Live-Daten’ werden angezeigt und in der Spalte 'Alter der
gespeicherten Daten [Tage] mit dem Text 'Live-Daten' markiert. Die
Markierung erfolgt, sobald ein Wert aktuell ist.
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4.4.3 Kundentexte

L)

Einige Brandmeldesysteme bieten die Mdglichkeit, individuelle Kundentexte tber
eine csv-Datei in die Software 'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool' zu
importieren.

Uberpriifen Sie anhand der Systemdokumentation zu Ihrem Brandmeldesystem,
ob die Funktion verfugbar ist.

Importieren der csv-Datei in die Software 'FXS2061-O Wireless-
Diagnose-Tool'

Sie kdnnen die csv-Datei mit Ihren Kundentexten folgendermaflen importieren:
'Datei' > 'Neue Ressource importieren' > 'CSV fiur neue Kundentexte'

Struktur der csv-Datei

Damit die csv-Datei fehlerfrei importiert werden kann, missen Sie die folgenden
Punkte beachten:

e Verwenden Sie als Trennzeichen fir die einzelnen Spalten ein Semikolon (';').
e Kommentarzeilen beginnen mit dem Zeichen #'.

e Spaltentitel dirfen keine Leerzeichen enthalten. Verwenden Sie stattdessen
Unterstriche.
Beispiel: 'Customer_texts' anstatt 'Customer texts'.

e Die csv-Datei muss eine Spalte mit der Bezeichnung 'DEVICE_ID' enthalten. In
dieser Spalte muss die Linienadresse des Gerates im Hexadezimal-Format
hinterlegt sein.

e Klein- und GroRschreibung in den Spaltentiteln werden nicht unterschieden.
Beispiel: Die Spalten 'column' und 'COLUMN' werden nicht unterschieden,
sondern als die gleiche Spalte interpretiert.

e Leerzeilen werden ignoriert.

Die csv-Datei wird immer komplett eingelesen. D. h. der Einlesevorgang wird erst
beendet, wenn das Dateiende erreicht ist.

In die Software 'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool' kénnen mehrere Mapping-
Dateien importiert werden. Alle importierten Dateien werden in einem internen
Mapping-Speicher abgelegt und bei jedem Aufstarten des 'FXS2061-O Wireless-
Diagnose-Tool' gelesen. Ein erneutes Importieren der Mapping-Dateien beim
Aufstarten der Software ist nicht erforderlich.

Der Primarschlissel fir die Datensatze ist ein Tupel aus der DEVICE_ID und
einem anderen Schllssel, z. B. 'Customer_text'. Falls der interne Speicher der
Software 'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool' bereits Werte fir den Tupel enthalt,
werden die vorhandenen Daten Uberschrieben. Falls der interne Speicher noch
keine Werte fur den Tupel enthalt, werden die neuen Daten erganzt.

4.4.4 Bericht Einstellungen

i Bericht-Einstellungen =NNCE X
Berichtstyp Einstellungen Ausgabe
Verbindungspratokoll -] Seitengrdfe Ausrichtung

[M v] [Hochformat ']

Report-Dateiname

Verbindungsprotokoll.pdf

[Berichterstellen][ Abbrechen I

Abb. 26: Bericht Einstellungen
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Hauptmenii

Untermenii

Aktion

Berichtstyp

Qualitatsprotokoll

e Zeigt die Qualitat der Verbindungen des Funk-Gateways
und der einzelnen Gerate an.

Verbindungsprotokoll e Zeigt die Qualitat der Verbindungen des Funk-Gateways
und der einzelnen Gerate an.
Und
e Zeigt die Qualitat der Verbindungen zu den Nachbarn an.
Erweitertes e Zeigt die Qualitat der Verbindungen des Funk-Gateways
Verbindungsprotokoll und der einzelnen Gerate an.

Und
e Zeigt die Qualitat der Verbindungen zu den Nachbarn an.
Und

e Zeigt die Sendeleistung, die Hop-Anzahl, die
Empfangsfeldstarke, die Anzahl der Kanéle und die
Bewertung der Verbindung zu den Nachbarn an.

Einstellungen
Ausgabe

Berichteinstellungen auswah

len

Seitengrolie

Papierformat auswahlen
Folgende Auswahl ist moglich:
AO

A1

A2

A3

A4

A5

LETTER

LEGAL

Ausrichtung

Seitenausrichtung auswahlen
Folgende Auswahl ist moglich:
e Hochformat
e Querformat

Report-Dateiname

Der Bericht wird als pdf-Datei ausgegeben und kann unter dem
gewulnschten Dateinamen gespeichert werden.

Wahlen...

Speicherort wahlen

Bericht erstellen

Bericht erzeugen

Abbruch

Vorgang abbrechen
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Qualitatsprotokoll

Qualitatsprotokoll
Netz-ID: 528029C

Installationsdatum:

14 Mov 2016 15:38:20

Knoten:

Adresse Geratetyp Gerdte-1D Kundentext |Gerdteadress |[Kundentext |Batteriestand |[Hop-Anzahl |Verbindungs
und - Gruppe e Kanaladresse status
bezeichnung

~Gateway 2D7FD63 0 W Exzellent

EiFDm275-0 [S53A14DF H75.100% |1 & Exzellent

“FEDOOT271- |52E5991 75 .. 100 % ®Exzellent
0

LIFDM273-0 |53A184D 75100 % ¥ Exzellent
Anmerkung

Dieser Report zeigt die realen Daten zum Aufnahmezeitpunkt durch den Funk-Gateway. Wegen der Dynamik des Funksystems
passt sich das System automatizch an Verdanderungen an. Deshallr kénnen die aktuellen Daten von den gespeicherten Daten
abweichen.

Unterschriften:

Installateur

Kunde

Datum wnd Installationsort

Datum und Installationsort

Legende:

Eigenschaft Beschreibung

Gerdte-1D Seriennummer wie auf Typenschild

Hop-Anzahl Anzahl drahtloser Verbindungen zwischen Gerdt und Gateway

Verbindungsstatus

Griin: ==2 Verbindungswege zwischen Funk-Gateway und Funkteil-
nehmer
Gelb: 1 Verbindungsweq zwischen Funk-Gateway und Funkteilneh mer

Barteriestand

Batteriestand

Seite 111
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Verbindungprotokoll

Netz-ID: 528029C

Installationsdatum:

Verbindungsprotokoll

14 Nov 2016 15:38:49

Geridte-ID: 2D7TFDE3

Alter der gespeicherten Daten: 0 Tage

Gerateadresse:
Adresse Gerdtetyp und - Kundentext Gruppe |Kundentext Hop-Anzahl Verbindungsstatus
bezeichnung Kanaladresse
~Gateway 0 P Exzellent
Nachbarn:
Gerate-1D Gerateadresse
S53A1ADF
53A1A40
52E5991
Gerdte-ID: 53A1ADF Alter der gespeicherten Daten: 0 Tage
Gerdteadresse:
Adresse Gerdtetyp und - Kundentext Gruppe |(Kundentext Hop-Anzahl Verbindungsstatus
bezeichnung Kanaladresse
I FDM275-0 1 @ Exzellent
Machbarn:
Gerate-1D Gerateadresse
S3A1A4D
52E5991
2D7FD63

Gerite-1D: 52E5991

Gerateadresse:

Alter der gespeicherten Daten: 0 Tage

Adresse

Gerdtetyp und -
bezeichnung

Kundentext Gruppe

Kundentext
Kanaladresse

Hop-Anzahl

Verbindungsstatus

—FDOCOT271-0

P Exzellent

Machbarn:

Gerate-1D

Gerateadresse

S3A1A4D

53A1ADF

2D7FD63

Gerate-ID: 53A1A4D

Alter der gespeicherten Daten: 0 Tage

Gerdteadresse:
Adresse Gerdtetyp und - Kundentext Gruppe |(Kundentext Hop-Anzahl Verbindungsstatus
bezeichnung Kanaladresse
LIFom273-0 1 & Exczellent
Machbarn:
Gerate-1D Gerateadresse
53A1ADF
52E5991
2D7FD63
Anmerkung
Dieser Report zeigt die realen Daten zum Aufnahmezeitpunkt durch den Funk-Gateway. Wegen der Dynamik des Funksystems
passt sich das System automatisch an Veranderungen an. Deshalb kinnen dig aktuellen Daten von den gespeicherten Daten
abweichen.

Seite 112
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Erweitertes Verbindungsprotokoll

Erweitertes Verbindungsprotokoll
Netz-1D: 528029C 14 Nov 2016 15:39:13
Installationsdatum:
Gerdte-ID: 2D7FD63 Alter der gespeicherten Daten: 0 Tage
Geriteadresse:
Adresse Geritetyp und - Kundentext Gruppe |Kundentext Hop-Anzahl Verbindungsstatus
bezeichnung Kanaladresse
~Gateway 0 S Exzellent
Nachbarn:
Gerate-D Geridteadresse Hop-Anzahl Aktuelle Sendeleistung Kanal Bewertung des
Empfangsfeldstar Nachbarn
ke [dBm]
53A1ADF 1 68 1 158 Sekundar
S3A1A4D 1 -71 3 146 Sekundar
52£5991 1 -69 2 168 Sekundar
Gerite-ID: 53A1ADF Alter der gespeicherten Daten: 0 Tage
Geriteadresse:
Adresse Gerdtetyp und - Kundentext Gruppe |Kundentext Hop-Anzahl Verbindungsstatus
bezeichnung Kanaladresse
Y FpmM275-0 1 @Eellent
Nachbarn:
Gerite-1D Gerdteadresse Hop-Anzahl Aktuelle Sendeleistung Kanal Bewertung des
Empfangsfeldstar Nachbarn
ke [dBm]
53A1A4D 1 -6 1 146 Sekundar
52E5991 1 -6 1 168 Primar
2D7FD63 4] -75 1 44 Primar
Gerate-ID: 52E5991 Alter der gespeicherten Daten: 0 Tage
Geriteadresse:
Adresse Geritetyp und - Kundentext Gruppe |Kundentext Hop-Anzahl Verbindungsstatus
bezeichnung Kanaladresse
“FDOOT271-0 1 Exzellent
Nachbarn:
Gerate-1D Gerdteadresse Hop-Anzahl Aktuelle Sendeleistung Kanal Bewertung des
Empfangsfeldstar Nachbarn
ke [dBm]
S53A1A4D 1 -4 1 146 Sekundar
53A1ADF 1 -4 1 158 Primar
2D7FD63 1] -70 1 44 Primar
Gerite-ID: 53A1A4D Alter der gespeicherten Daten: 0 Tage
Gerdteadresse:
Adresse Geridtetyp und - Kundentext Gruppe |Kundentext Hop-Anzahl Verbindungsstatus
bezeichnung Kanaladresse
Brom273-0 1 S Exzellent
Nachbarn:
Gerite-D Geriteadresse Hop-Anzahl Aktuelle Sendeleistung Kanal Bewertung des
Empfangsfeldstar Nachbarn
ke [dBm]
S3A1ADF 1 -62 1 158 Sekunddr
52E5991 1 -62 5 168 Primar
2D7FD&3 ] -75 2 44 Primar
Seite 1/2

4.4.5 Bericht lesen

Der Bericht zeigt die realen Daten zum Aufnahmezeitpunkt durch das Funk-
Gateway. Wegen der Dynamik des Funksystems passt sich das System
automatisch an Veranderungen an. Deshalb kénnen die aktuellen Daten von den
gespeicherten Daten abweichen.

jmie

Das Funk-Gateway speichert Daten aller mit ihm verbundenen Gerate. Diese
Datensammlung wird gelegentlich erneuert, kann aber auch mehrere Monate alt
sein.

Folgende Werte kénnen ausgelesen werden:
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Begriff Erklarung

Netz-ID: Zeigt die Kennzeichnung des Netzes an.

Geréate-ID Zeigt die Serienkennzeichnung des Gerats an.

Gerateadresse Zeigt die Gerateadresse des Gerats an. Die Gerateadresse besteht aus
"Kundentext Gruppe’ und ’Kundentext Kanaladresse’.

Adresse ' Zeigt die Adresse des Gerats an.

Geratetyp und -
bezeichnung

Zeigt den Geratetyp als Symbol und die Geratebezeichnung an.

Kundentext Gruppe '

Zeigt den Kundentext der Gruppe an.

Kundentext Kanaladresse
1

Zeigt den Kundentext zur Kanaladresse an.

Hop-Anzahl

Zeigt die Hop-Anzahl dieser Verbindung zwischen Gerat und Funk-Gateway an.

Verbindungsstatus

Der Verbindungsstatus dieses Gerates wird angezeigt

@ Rot = Keine Verbindung zu Gateway’ = Es besteht keine Verbindung
zwischen Funk-Gateway und Geréat.

" Gelb = 'Redundante Verbindung fehlt' = Die Qualitat der Verbindung ist gut,
aber es besteht nur ein Verbindungsweg zwischen Funk-Gateway und Gerat.

@ Dunkelgrin = 'Gut’ = Die Qualitat der Verbindung ist sehr gut, es bestehen
zwei Verbindungswege zwischen Funk-Gateway und Gerat, wobei ein Weg Uber
ein Nachbargerat mit der gleichen Hop-Anzahl zum Funk-Gateway fiihrt.

27 Grin = ’Exzellent’ = Die Qualitat der Verbindung ist exzellent, es bestehen
zwei Verbindungswege zwischen Funk-Gateway und Gerat. Beide Wege fiihren
Uber Nachbargerate, die naher beim Funk-Gateway liegen.

'i'Schwarz = 'Nicht im Sockel/Gehause’ = Das Gerat befindet sich nicht im
Sockel/Gehause.

Aktuelle
Empfangsfeldstarke [dBm]

Das selektierte Gerat empfangt aktuell mit den angegebenen
Empfangsfeldstarken von den Nachbarn.

Sendeleistung

Zeigt die Sendeleistung dieses Geréats in Stufen von gering (1) bis maximal (10)
an.

Kanal

Das Gerat dieser Zeile sendet auf diesem Kanal zum selektierten Gerat.
e |Im 868-MHz-Band ist die Adresse kleiner als 100.
e Im 433-MHz-Band ist die Adresse grofder als 100.

Bewertung des Nachbarn

Primar: Dies ist eine wichtige Verbindung fir die Prasenziiberwachung des
Gerats.

Sekundar: Dies ist eine weniger wichtige Verbindung zum Gerat.

' Kundentexte werden nicht von allen Systemen unterstitzt. Beachten Sie die Dokumentation zu lhrem

Brandmeldesystem.

4.4.6

Bericht interpretieren

Der Bericht gibt eine Aussage zu den Daten der Funkzelle. Zur Beurteilung der
Qualitat der Funkzelle bewerten Sie die Daten des Berichts.

Voraussetzungen zur Beurteilung:
e Es liegen Daten fur alle Gerate vor.

e Bertcksichtigen Sie das Alter der Daten und aktualisieren Sie im Zweifelsfall
die Daten.

e Berlcksichtigen Sie neben der aktuellen Situation auch bevorstehende,
kundenseitige Anderungen z. B. UmbaumafRnahme am Gebaude.
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4.5

jumie

Gute Funkzelle

e Jedes Gerat hat moglichst viele Nachbarn mit Verbindung zum Funk-Gateway
(hohe Netzdichte).

e Die Sendeleistung ist gering und damit der Stromverbrauch niedrig.
e RSSI st fUr alle Gerate ahnlich grol3.

Funkzelle mit erhohtem Storungsrisiko

e Der Verbindungsstatus ist "= gelb und das Gerat hat nur einen
Verbindungsweg zum Funk-Gateway.

e Die Sendeleistung eines Gerats ist gro3.
e RSSI eines primaren Gerats liegt unter -80 dBm.

Funk-Gateway wechseln

Beim Wechsel des Funk-Gateways kénnen die gespeicherten Daten des Funk-
Gateways auf das neue Funk-Gateway tibernommen werden.

Das neue Funk-Gateway Ubernimmt die Identitat des alten Funk-Gateways.

Das alte Funk-Gateway darf nicht mehr in der gleichen Brandmeldeanlage
verwendet werden, da das alte Funk-Gateway die gleiche Net-ID verwendet wie
das neue Funk-Gateway!

Nachdem es auf die Werkseinstellungen riuckgestellt wurde, kann das alte Funk-
Gateway wieder verwendet werden.

Das Riickstellen auf die Werkseinstellungen muss aufRerhalb der Reichweite des
Funknetzwerks erfolgen, in welches das alte Funk-Gateway eingebunden war.

> Das neue Funk-Gateway mit angeschlossenem, neuem Batteriepack ist

vorhanden.

> Das alte Funk-Gateway ist an einer Brandmeldezentrale angemeldet.

> Der MCL-USB Adapter (Funk) FDUZ227 ist tiber Kabel mit dem alten Funk-
Gateway verbunden.

[> Beachten Sie Hinweise in der Dokumentation zu lhrer Brandmeldezentrale.

1. Schalten Sie die Melderlinie aus.

2. Losen Sie am Funk-Gateway die Kabelverbindung zur Melderlinie.

3. Wabhlen Sie mit der Software 'FXS2061-O Wireless-Diagnose-Tool' im
Hauptmeni “® 'Netzwerk' das betroffene Funk-Gateway aus.

4. Wahlen Sie in Meniileiste 'Update’ den Befehl 'Gateway austauschen'.

Geben Sie ihr Passwort ein. Das initiale Passwort ist '12345678".

5.
' Passwortiberpriifung E@éj

Passwort:

[ 0K ] ’ Abbrechen ] ’Passwort andern...

1. Folgen Sie den im Fenster angezeigten Handlungsaufforderungen.
2. Haben Sie alle Handlungsschritte durchgefiihrt, klicken Sie auf 'OK'.
= Die Daten werden aus dem alten Gateway ausgelesen.

= Das Fenster mit der Aufforderung zum Tauschen des Gateways erscheint.

A6V10425605_d_de_--
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|__[J

|__[J

4.6

Erst wenn Sie das Gateway ausgewechselt haben, mit 'OK' bestatigen.

1. Tauschen Sie das Gateway, indem Sie das 3,5-mm-Klinkenstecker-Kabel an
das neue Gateway anschliefden.
2. Bestatigen Sie mit 'OK' die erfolgreiche Datentbertragung.
Das neue Funk-Gateway hat automatisch die Net-ID des alten Funk-Gateways.
4. Kontrollieren Sie, ob die LED (H4) blinkt.
oo = 043 g
e e T e W
H4
(d Pl [ bl
Abb. 27:
5. Uberschreiben Sie auf dem Typenschild die Net-ID des neuen Funk-Gateways
mit der Net-ID des alten Funk-Gateways.
6. Warten Sie, bis die LED (H4) nicht mehr blinkt. Je nach Komplexitat der
Funkzelle kann dies 1...2 Stunden dauern.
7. Montieren Sie das neue Funk-Gateway an die Stelle des alten Funk-Gateways.
8. Stellen Sie die Kabelverbindung zur Melderlinie her.
9. Schalten Sie die Melderlinie ein.
10. Entsorgen Sie das alte, unbrauchbar gewordene Funk-Gateway
vorschriftsmafig.
= Das Funk-Gateway ist ausgetauscht.

Firmware-Update des Funk-Gateways

Vom Firmware-Update sind nur die von der Fa. Siemens erstellten Software-
Pakete betroffen. Der Prozessor fiir die Linienansteuerung im Funk-Gateway
erfahrt bei der Ausfiihrung der nachfolgenden Schritte kein Update!

>

>

Das Firmware-Update befindet sich in einer ZIP-Datei. Die Version der DSV-
Datei und der Firmware missen zueinander passen.

Das Funk-Gateway muss von der Melderlinie getrennt sein oder die Melderlinie
wird vor dem Firmware-Update des Funk-Gateways abgeschaltet.

Das Funk-Gateway ist Uber Kabel mit dem MCL-USB Adapter (Funk) FDUZ227
verbunden.

Der MCL-USB Adapter (Funk) FDUZ227 ist Uiber ein USB-Kabel mit lhrem PC
verbunden.

Wahlen Sie in der Menlleiste 'Netzwerk' das entsprechende Funk-Gateway
aus.

Wahlen Sie in der Menlleiste 'Update' das Menu 'Gateway aktualisieren' aus.

Geben Sie ihr Passwort ein. Das initiale Passwort ist '12345678'. Klicken Sie
auf 'Weiter'.

50 | 58

A6V10425605_d_de_--



Bedienung
Firmware-Update des Funk-Gateways

4 Update - Assistent Peripheriegerat EIM
Passwortiiberpriifung b5 7
wf
Passwort:

+ dra Trzrar Abbrechen

Klicken Sie auf die Schaltflache 'Passwort andern', um ein neues Passwort
festzulegen.

[__[J

4. Wabhlen Sie unter 'Gerate' das Gerat zum Updaten aus der Drop-down-Liste.

‘4 Update - Assistent Peripheriegerat EIM
Bitte wihlen Sie ein Gerdt zum Updaten & 7
s = /)
Gerdte: [Biﬁe wahlen 5ie das Gerdt zum Updaten aus der Liste... - ]

Bitte wihlen Sie das Gerdt zum Uidaten aus der Liste...
Hardwaretyp: I

Hardwareversion: UMBEKAMMNT

Softwareversion: UNBEKANNT

Firmwarepakete:

Firmwareversionen:

< Zuriick Weiter > Beenden Abbrechen

5. Wahlen Sie unter 'Firmwarepakete' das zu installierende Firmwarepaket aus
der Drop-down-Liste.

6. Wahlen Sie unter 'Firmwareversionen' die zu installierende Firmwareversion
aus der Drop-down-Liste. Klicken Sie auf "Weiter'.
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Bedienung
Firmware-Update des Funk-Gateways

4 Update - Assistent Peripheriegerat EIM
Bitte wihlen Sie ein Gerdt zum Updaten & 7
s = /)

Gerdte: | OEM-GW

Hardwaretyp: GATEWAY
Hardwareversion: 255

Softwareversion: 2.016/2.014

Firmwarepakete: [ F-FX52062-0F ¢ x-2.0.16_02

Firmwareversionen: [2.0.15,"2.0.18

< Zuriick

Beenden

Abbrechen

= Das Firmware-Update wird gestartet.

7. Warten Sie, bis die Firmware aktualisiert ist und die Daten in das Funk-

Gateway eingelesen sind.

4 Update - Assistent Peripheriegerat EIM
Updaten OEM-GW & 7
Komponentenupdate ... w’ﬁ}]
In Arbeit:
T———
< Zurick Weiter > Beenden ""Abbrechen

8. Klicken Sie auf 'Beenden’, um das Firmware-Update abzuschlieRen.
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Bedienung
Firmware-Update des MCL-USB Adapters (Funk) FDUZ227

. Update - Assistent Peripheriegerat =h X

OEM-GW ist aktuell s |
Der Update wurde erfolgreich durchgefuhrt.

Das Gerat ist bereit fir die Verwendung.

< Zuriick weiter> | [ Beenden | [ Abbrechen |

= Das Fenster wird geschlossen. Die Funk-Gateway—Firmware ist aktualisiert.

4.7 Firmware-Update des MCL-USB Adapters (Funk)
FDUZ227

> Das Firmware-Update befindet sich in einer ZIP-Datei. Die Version der DSV-
Datei und der Firmware missen zueinander passen.

> Der MCL-USB Adapter (Funk) FDUZ227 ist Uiber ein USB-Kabel mit lnhrem PC
verbunden.

1. Trennen Sie die Verbindung zu den Wireless-Geraten, indem Sie auf die
Schaltflache 'Verbindung trennen' klicken.

= Die Verbindung ist getrennt.
2. Wahlen Sie in der Menlleiste 'Update’ das Menu 'FDUZ227 aktualisieren'.
= Das Fenster 'Update-Assistent Peripheriegerat' wird geoffnet.

3. Geben Sie ihr Passwort ein. Das initiale Passwort ist '12345678'. Klicken Sie
auf 'Weiter'.
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Bedienung
Firmware-Update des MCL-USB Adapters (Funk) FDUZ227

4 Update - Assistent Peripheriegerat EIM
Passwortiiberpriifung b5 7
wf
Passwort:

+ dra Trzrar Abbrechen

Klicken Sie auf die Schaltflache 'Passwort andern', um ein neues Passwort
festzulegen.

L)

4. Wabhlen Sie unter 'Gerate' das Gerat zum Updaten aus der Drop-down-Liste.

4 Update - Assistent Peripheriegerat EIM
Bitte wihlen Sie ein Gerdt zum Updaten & 7
s = /)
Gerdte: [Biﬁe wahlen 5ie das Gerdt zum Updaten aus der Liste... - ]

Bitte wihlen Sie das Gerdt zum Updaten aus der Liste...
IRt FOUZ227 MCL/RF USE Adapter

Hardwareversion: UMBEKAMNT

Softwareversion: UNBEKANNT

Firmwarepakete:

Firmwareversionen:

< Zuriick Weiter > Beenden Abbrechen

5. Wahlen Sie unter 'Firmwarepakete' das zu installierende Firmwarepaket aus
der Drop-down-Liste.

6. Wahlen Sie unter 'Firmwareversionen' die zu installierende Firmwareversion
aus der Drop-down-Liste. Klicken Sie auf "Weiter'.
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Bedienung
Firmware-Update des MCL-USB Adapters (Funk) FDUZ227

. Update - Assistent Peripheriegerat um

Bitte wihlen Sie ein Gerdt zum Updaten & 7
s = /)
Gerdte: | FDUZ227 MCL/RF USB Adapter vl

Hardwaretyp: FDUZ227
Hardwareversion: 2

Softwareversion: 2.0.25/1.49

Firmmwarepakete: | F-FXS2062-KL so¢ x-14.9.02 -

Firmwareversionen: [2.0.?_5,"1.4.9 - I

+ dra Trzrar Abbrechen

= Das Firmware-Update wird gestartet.

7. Warten Sie, bis die Firmware aktualisiert ist und die Daten in das Funk-
Gateway eingelesen sind.

. Update - Assistent Peripheriegerat um

Updaten FDUZ227 MCL/RF USE Adapter l 7
Updaten FDUZ227 Komponente..,

In Arbeit:

< Zurick Weiter > Beenden Abbrechen

8. Klicken Sie auf 'Beenden’, um das Firmware-Update abzuschlieRen.
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Firmware-Update des MCL-USB Adapters (Funk) FDUZ227

W Update - Assistent Peripheriegerat L@g
FDUZ227 MCL/RF USB Adapter ist aktuell b5 7
Der Update wurde erfolgreich durchgefuhrt. B
Das Gerat ist bereit fir die Verwendung.
< Zuriick weiter> | [ Beenden | [ Abbrechen |

= Das Fenster wird geschlossen. Die MCL-USB Adapter

(Funk) FDUZ227-Firmware ist aktualisiert.

56 | 58

A6V10425605_d_de_--



Index

Index
B V
Batterieanzeige .........ccccoiiiiiniiinnen 33 Verbindung
Berichte TrennNeNn ..o 15
Einstellungen ... 43 Verbindungskabel ..., 15
LESEN L. 47
C
csv-Datei
Kundentexte ........ccccoeeiiiiiiiii e, 43
D
Datensammlung aktualisieren ....................... 42
Download-Center
URL oot 7
DSV e 7
F
Funk-Gateway
Firmware-Update ...............cccoeniiiiininnnnn. 50, 53
Funk-Gateway wechseln ............cccccoovnee. 49
K
Kundentexte
csv-Datei ......ocooviiiiii 43
L
Live-Daten abfragen .........cccccciiiinnnniiinnnnnne, 42
M
Meniileiste ......ccvveeeiiiiiireccrer e 17, 23
N
Navigieren ... 35
O
Originalsprache .........ccoccmiiiceceerrccssee s 5
Q
(@TTT=Y1 £ o] - Ted o U= R 5
R
RSSI .. 7
S
Speicher auslesen ..........ccccorvieiriincineeeninnnnes 42
Sprache ... 39
Systemanforderungen
Hardware ... 9
SOftWare .......ueeeeiiieieee 9
U
LS 7
USB-Kabel .........ccconiiiiiririrnee s 15
ABV10425605_d_de_-- 57|58



Herausgegeben von

Siemens Schweiz AG

Smart Infrastructure

Global Headquarters

Theilerstrasse 1a

CH-6300 Zug

+41 58 724 2424
www.siemens.com/buildingtechnologies

© Siemens Schweiz AG, 2015
Lieferméglichkeiten und technische Anderungen vorbehalten.

A6V10425605_d_de_--



	 Inhaltsverzeichnis
	1 Zu diesem Dokument
	1.1 Mitgeltende Dokumente
	1.2 Download-Center
	1.3 Fachbegriffe
	1.4 Änderungshistorie

	2 Installation
	2.1 Systemanforderungen
	2.2 Software installieren
	2.3 Software starten
	2.4 Software beenden
	2.5 Kommunikation mit Geräten
	2.6 Verbindung zwischen Gerät und PC

	3 Programmoberfläche
	3.1 Übersicht Programmfenster
	3.2 Menüleiste
	3.2.1 Tastenkombinationen

	3.3 Symbolleiste
	3.4 Task-Cards
	3.5 Task-Card 'Netzwerk'
	3.5.1 Gateway Geräteliste
	3.5.2 Nachbarschaftstabelle
	3.5.3 Befehle

	3.6 Task-Card 'Diagnose Funktion'
	3.6.1 Gateway Geräteliste
	3.6.2 Schnellzugriff
	3.6.3 Testdiagnose
	3.6.4 Inbetriebsetzung
	3.6.5 Nachbarschaftstabelle
	3.6.6 Befehle

	3.7 Batterieanzeige
	3.8 Gefahrenstufe einstellen
	3.9 Hilfe

	4 Bedienung
	4.1 Voreinstellungen
	4.1.1 Konfiguration
	4.1.2 Voreinstellung für DSV
	4.1.3 Gerät
	4.1.4 Voreinstellung Firmwarepaket
	4.1.5 Allgemeine Einstellungen
	4.1.6 Hilfe-Einstellungen

	4.2 Schaltfläche 'Gateways erkennen...'
	4.3 Schaltfläche 'Verbindung trennen'
	4.4 Berichte und Kundentexte
	4.4.1 Informationen auslesen
	4.4.2 Live-Daten
	4.4.3 Kundentexte
	4.4.4 Bericht Einstellungen
	4.4.5 Bericht lesen
	4.4.6 Bericht interpretieren

	4.5 Funk-Gateway wechseln
	4.6 Firmware-Update des Funk-Gateways
	4.7 Firmware-Update des MCL-USB Adapters (Funk) FDUZ227

	 Index

